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Verteilte Auflage

45.900 Exemplare

Filzen gegen Frost 
Zwei Workshops in Soltau im Januar

SOLTAU. Die Filzwelt in Soltau 
startet mit zwei Januar-Workshops 
ins neue Jahr: Unter dem Motto „Fil-
zen gegen den Frost“ können am 
Freitag, dem 11. Januar, von 18.30 
bis 22 Uhr Stirnbänder, Armstulpen 
oder Schalkragen (Loops) gefilzt 
werden. Wenn sich wohlig wärmen-
der Filz an Hals und Hände schmiegt, 
sind kalte Finger und Frösteln im 
Nacken schnell vergessen. Farben 
und Muster sind ganz dem eigenen 
Geschmack überlassen - so kann 
jeder ein persönliches Wunschac-
cessoire gestalten. Es wird eine 
Kursgebühr erhoben, zuzüglich fal-
len Materialkosten je nach Verbrauch 
an, eigenes Material kann mitge-
bracht werden.

Passend zu den Murmelwochen in 
Filzwelt und Spielmuseum läuft am 
kommenden Mittwoch, dem 16. Ja-

nuar, auch in der Filzwerkstatt alles 
„rund“: Nachmittags von 16 bis 18 
Uhr wird gefilzt, was kullert, rund 
oder oval ist. Ob witziger Schlüsse-
lanhänger, nützliches Nadelkissen 
oder Spielball - vielleicht sogar mit 
eingefilzter Murmel oder Glocke - all 
das können die Teilnehmer aus Wol-
le herstellen - in Nassfilztechnik oder 
nadelgefilzt. Dieser Kurs ist für Kin-
der und Erwachsene - auch im Team 
- geeignet. Es wird eine Kursgebühr 
(inklusive Material) erhoben, Kinder 
erhalten eine Ermäßigung. Teilneh-
mer sollten eine kleine Plastik- oder 
Stofftüte zum Transport der fertigen 
Objekte mitbringen.

Nähere Informationen gibt es in der 
felto-Filzwelt. Um Anmeldungen wird 
gebeten unter der Rufnummer 
(05191) 9754943 oder per E-Mail an 
filzen@filzwelt-soltau.de.

Wärmendes wie farbenfrohe Armstulpen oder individuelle Schals lassen 
sich im Workshop am kommenden Freitag in der Filzwelt herstellen.

SOLTAU. Mit einem Vortrag zum 
Thema „Die Kurden - Volk ohne 
Staat“ startet die Reihe „Soltauer 
Gespräche“ am Mittwoch, dem 16. 
Januar, um 20 Uhr in der Bibliothek 
Waldmühle ins neue Jahr. Referent 
ist Dr. Norman Paech, emeritierter 
Professor für Öffentliches Recht an 
der Universität Hamburg sowie der 
ehemaligen Hochschule für Wirt-
schaft und Politik mit den For-
schungsschwerpunkten Verfas-
sungs- und Völkerrecht. Als enga-

gierter Friedensaktivist hat er sich mit 
der Situation in Afghanistan, im Ko-
sovo und in Israel/Palästina ausein-
andergesetzt und darüber publiziert.

Kurdistan ist ein Thema, das gera-
de in den vergangenen Wochen be-
sonders aktuell ist: Wenn man an das 
Pulverfaß Naher Osten denkt, fallen 
einem zur Zeit zuerst der Bürgerkrieg 
in Syrien und der noch nicht been-
dete Kampf gegen den IS ein. An 
beiden Konflikten sind die Kurden 
wesentlich beteiligt. Ob in Syrien als 
YPG oder im Irak als Peschmerga - 
sie stellten die Fußtruppen, die der 
Westen bei seinem Einsatz gegen die 
Terrormilizen als Verbündete dankbar 
unterstützte.

Durch die Ankündigung Trumps, 
seine Soldaten aus Syrien abzuzie-
hen, sowie die Mobil machung der 
Türkei gegen die syrische Kurdenmi-
lizen stehen die Zeichen allerdings 
wieder auf Sturm.

Das Schicksal des „größten Volkes 
ohne Land“, wie die Kurden sich 
selbst bezeichnen, das seit dem En-
de des osmanischen Reiches zer-
splittert in fünf verschiedenen Staa-
ten lebt (Syrien, Türkei, Irak, Iran und 
Armenien) und seitdem vergeblich 

Professor Dr. Norman Paech.

Kurden - Volk ohne Staat 
„Soltauer Gespräche“ mit Professor Dr. Norman Paech

um Autonomie ringt, könnte sich 
wohl mit den gewohnten Auswirkun-
gen, militärischen Interventionen in 
den Kurdengebieten, Verfolgung, 
Unterdrückung, Strafaktionen wie-
derholen - so die Befürchtungen. 
Nicht nur der Anstieg der Flüchtlings-
zahlen in Europa und anderswo, son-
dern möglicherweise auch heftige 
Auseinandersetzungen mit anderen 
Volksgruppen auf deutschem Boden 
wären die Folge. Ein gewaltiges 
Spannungspotential entstünde - und 
eine Lage, die ständig eskalieren 
könnte.

Islam-Debatte
„Ahmadiyya Muslim Jamaat“ lädt ein

SOLTAU. Zu einer Diskussionsver-
anstaltung unter dem Titel „Islam-
Debatte“ lädt die „Ahmadiyya Mus-
lim Jamaat“ in Soltau ein: am Sonn-
abend, dem 12. Januar, um 17 Uhr 
im Hotel Meyn. Mit dabei ist auch ein 
Imam: Syed Salman Shah kommt 
dazu in die Böhmestadt. Der Eintritt 
ist frei.

Interessierte sind - unabhängig 
von Alter, Geschlecht oder Religion 
- bei diesem Diskussionsforum will-
kommen. Sie haben dabei Gelegen-
heit, Fragen zum Islam zu stellen und 
sich mit anderen Teilnehmern aust-
zutauschen. So soll die Möglichkeit 
geboten werden, miteinander statt 
über einander zu reden. Dazu die 
„Ahmadiyya Muslim Jamaat“: „Damit 
möchten wir einen Teil zum gesell-
schaftichen Dialog und gemeinsa-
men Miteinander in Deutschland 
beitragen.“

Imam Syed Salman Shah ist bei der 
Veranstaltung dabei.

Offene Tür
im Spielkreis

WESSELOH. Vom 14. bis ein-
schließlich 18. Januar öffnet der Kin-
derspielkreis „Die pfiffigen Spielmäu-
se“ des Sport- und Heimatvereins 
Wesseloh täglich von 8 bis 12 Uhr 
seine Türen. Eltern erhalten so Gele-
genheit, mit ihren Kindern den Spiel-
kreis, das Erzieherteam und die Kon-
zeption der Einrichtung kennenzuler-
nen und sich über die pädagogi-
schen Schwerpunkte der Bildungs-
arbeit zu informieren. Die Betreuer 
stehen zur Beantwortung von Fragen 
zur Verfügung, während Kinder die 
Möglichkeit bekommen, verschiede-
ne Spielsachen auszuprobieren und 
bei unterschiedlichen Angeboten wie 
musikalische Früherziehung, psy-
chomotorisches Turnen, Kochen und 
Backen oder plattdeutsche Sprach-
förderung mitzumachen. Der Wesse-
loher Spielkreis verfügt über einen 
eigenen Gemüsegarten, eine große 
Grünanlage und kann die angeglie-
derte Sporthalle nutzen. Anmeldun-
gen für die kommenden Spielkreis-
jahre werden vor Ort entgegenge-
nommen. Die Leiterinnen Martina 
Schulz, Kerstin Seitz und Annika 
Speth freuen sich darauf, Interessier-
te kennenzulernen. Wer möchte, 
kann unverbindlich vorbeischauen 
oder sich vorab unter der Telefon-
nummer (04265) 239 melden.

Hallenbad: Die Chemie
stimmt hier nicht
Soltauer Einrichtung bleibt auf unbestimmte Zeit weiter geschlossen

SOLTAU (mwi). Schon seit Ende 
August 2018 sitzen die Soltauer 
Wasserratten auf dem Trockenen - 
denn nach 2016 traten auch 2018 
sogenannten Hohllagen hinter den 
Fliesen beziehungsweise Aufwöl-
bungen in allen Becken des Hallen-
bades auf. Die Stadtwerke Soltau 
schlossen daraufhin die Einrichtung 
(HK berichtete). Wer darauf wartet, 
wieder seine Bahnen ziehen zu kön-
nen, muß sich mit diesem Zustand 
aber wohl noch einige Zeit arrangie-
ren, denn eine Wiedereröffnung des 
Hallenbades ist nach wie vor nicht 
in Sicht. Wie Dr. Claus-Jürgen 
Bruhn, Geschäftsführer der Stadt-
werke Soltau, auf Anfrage mitteilt, 
lasse sich ein genauer Termin nicht 
festlegen. Er hoffe aber, daß das 
Bad noch in diesem Jahr wieder in 
Betrieb gehen könne.

Nach wie vor geöffnet und von die-
sen Problemen gänzlich unberührt ist 
die Therme: Dort läuft der Betrieb 
ganz normal. Im Hallenbad allerdings 
herrscht Ebbe - im wahrsten Sinne 
des Wortes und bereits zum zweiten 
mal innerhalb der vergangenen zwei-
einhalb Jahre. Dabei sollte die Ein-
richtung eigentlich in Topform sein, 
denn das Hallenbad aus dem Jahre 
1973 wurde im Rahmen umfangrei-
cher Maßnahmen quasi neu aufge-
baut, mit einem Cabrio-Dach ausge-
stattet und öffnete am 22. Juni 2014 
seine Pforten. Aber schon nach gut 
zwei Jahren gab es erste Probleme: 
Im September 2016 mußte das 
Sprungbecken gesperrt und wegen 
Bodenaufwölbungen saniert werden. 
Dabei konnte der Badebetrieb wei-
terlaufen.

Dann tauchten Bodenaufwölbun-
gen auch im Schwimmerbecken auf. 
Dies allerdings hatte dann die Schlie-
ßung des Hallenbades zur Folge. 
Eigentlich sollte diese Phase vom 5. 
Dezember 2016 bis Mitte Februar 
2017 dauern. Da sich die Probleme 
jedoch als schwerwiegender erwie-
sen hatten, hatten die Stadtwerke 
Soltau als „Therme-Mutter“ Anfang 
Februar eine Verlängerung der 
Schließung bis Ende März angekün-
digt. Am 1. April 2017 konnte das 
Hallenbad wieder öffnen. Finanziell 
getragen wurde die Sanierung im 
wesentlichen durch Versicherung 
und Mängelgewährleistung.

Damals war Wasser zwischen die 
unter den Fliesen liegenden Schich-
ten geraten und hatte zu den Schä-
den geführt. Und auch 2018 war dies 

Ursache für die Aufwölbungen. Die 
waren bereits im März 2018 im Lehr-
schwimmbecken entdeckt  und zu-
nächst provisorisch behoben wor-
den, um den Weiterbetrieb zu ermög-
lichen. Wie dieser Wasseraustritt 
allerdings erneut geschehen konnte, 
war zunächst unklar. In der von De-
zember auf Ende August vorgezoge-
nen Revisionsphase holten die 
Stadtwerke dann einen Gutachter ins 
Haus, weitere Schäden auch in den 
übrigen Becken wurden entdeckt.

Während im vergangenen Septem-
ber noch nicht allzu große Erkennt-
nisse vorlagen, sind die Stadtwerke 
jetzt schon ein Stückchen weiter: 
„Wir haben noch einen zweiten Gut-
achter eingeschaltet, weil wir unbe-

dingt eine weitere Meinung haben 
wollten. Beide Experten sind über-
einstimmend zu dem Schluß gekom-
men, daß das Handwerk richtig aus-
geführt, der Fliesenleger also ordent-
lich gearbeitet hat. Was aber offen-
bar nicht funktioniert, ist die Che-
mie“, erläutert Bruhn, der damit 
verschiedene Kunststoffe meint, die 
sich zwischen dem Beton und den 
dar überliegenden Fliesen befinden 
und dem Schwimmbecken seine 
Dichtigkeit verleihen sollen: „Diese 
Kunststoffe sind möglicherweise 
nicht miteinander kompatibel. Das 
heißt, die bauseitig eingebrachte Ab-
dichtung funktioniert nicht.“ In der 
Konsquenz bedeute dies, „daß alle 

Fliesen ’runter und neue aufgebracht 
werden müssen.“

Jetzt allerdings, so betont der 
Stadtwerke-Geschäftsführer, stün-
den als nächster Schritt erst einmal 
Gespräche mit allen Beteiligten auf 
dem Programm: „Dabei wird es um 
weitere Klärungen und auch um Ver-
antwortlichkeiten gehen. Das ist ein 
sehr komplexes Thema.“ Und solan-
ge es da keine Rechtssicherheit ge-
be, „können wir auch nichts tun. Das 
kann durchaus noch dauern.“ Ewig 
jedoch nicht: „Natürlich müssen die 
Gespräche dann auch zu einem Er-
gebnis kommen. Sollte das nicht 
zufriedenstellend sein, dann müssen 
weitere rechtliche Schritte geprüft 
werden.“

Das heißt, daß sich bis dahin auch 
nichts im Hallenbad verändern wird. 
Zwar gebe es hier durch den unter-
brochenen Betrieb einige Einsparun-
gen, etwa im energetischen Bereich, 
„insgesamt aber laufen die Kosten 
weiter, so beispielsweise auch für 
unsere Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter, die wir natürlich weiterhin be-
schäftigen“, so der Geschäftsführer. 
Wie teuer dies  am Ende für die 
Stadtwerke wird, ob das Unterneh-
men mit einer schwarzen Null davon-
kommt oder mehr oder weniger kräf-
tig draufzahlen muß - dies alles sei 
noch völlig offen. Insgesamt aber 
zeigt sich Bruhn zuversichtlich: 
„Wenn wir in unseren Gesprächen 
eine Einigung erzielen, dann kann 
das Hallenbad noch im Laufe dieses 
Jahres wieder öffnen.“

Schon seit Ende August 2018 herrscht Ebbe im Soltauer Hallenbad. Die Schäden können noch nicht behoben 
werden. Fotos: mwi

Wann wieder Wasser in die Becken fließt, steht noch nicht fest.
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impressum

Auch im neuen Jahr stehen wieder 
gleich mehrere Bewohner der Wild-
tierhilfe Lüneburger Heide zur Ver-
mittlung: Das Team der Auffangsta-
tion in Hötzingen bei Soltau hofft 
darauf, daß sich für die „Samtpfo-
ten“ neue Halter finden lassen und 
sie die Katzen in liebevolle Hände 
abgeben können. Zu den dieses 
Mal vorgestellten Vierbeinern ge-
hört „Gloria“ (oben): Die dreifarbige 
Fundkatze wurde aus Schneverdin-
gen zur Einrichtung nach Hötzingen 
gebracht, das Alter des sehr zutrau-
lichen und verschmusten Tieres 
schätzen die Mitarbeiter auf rund 
sechs Jahre. Menschenbezogen 
zeigt sich auch „Amy“ (2. v. oben): 
Die weiß-rote Katze ist vermutlich 
2017 geboren und wurde in Neuen-
kirchen aufgelesen. Als Katze in 
Einzelhaltung wäre „Amy“ sicher 
glücklich. Dann sind da noch „Jim“ 
und „Jerry“: Auch die beiden Kater 
sind sehr verschmust und dazu 
noch zwei lustige Kerlchen, die ihre 
Tierpfleger auf Trab halten. Sie ge-
nießen die Aufmerksamkeit der 
Menschen und sind sehr anhäng-
lich. Als Neuzugang im neuen Jahr 
wurde der rote Kater (unten) auf den 
Namen „Jeronimo“ getauft: Der 
Vierbeiner wurde am vergangenen 
Samstagmorgen in der Frühstück-
spause einfach in einer Transport-
box vor der Wildtierhilfe abgesetzt. 
„Jeronimo“ ist ein nicht kastrierter 
Kater und zeigt sich in seiner neuen 
Umgebung noch schüchtern, aber 
nicht ängstlich. Wer einen der 
„Dachhasen“ kennt oder vermißt 
oder sich für eine Adoption interes-
siert und die Katzen kennenlernen 
möchte, sollte sich mit den Mitar-
beitern der Wildtierhilfe in Verbin-
dung setzen. 

fundtier-info
wildtierhilfe · telefonische Auskünfte
von 9 bis 16 Uhr unter Ruf (05190) 9849599
www.wildtier-hilfe.de

HERMANNSBURG. Rund 50 Ak-
teure sowie interessierte Bürgerinnen 
und Bürger aus der Leader-Region 
Kulturraum Oberes Örtzetal trafen 
sich kürzlich zum „Örtzetal-Forum“ 
im Evangelischen Bildungszentrum 
Hermannsburg. Im Mittelpunkt stan-
den Informationen über die Projekte 
aus dem Kulturraum Oberes Örtze-
tal. Außerdem konnten alle Interes-
sierten ihr Wissen über die Region 
bei einem Örtzetal-Quiz testen.

Rainer Prokop, Bürgermeister der 
Stadt Bergen und aktueller Vorsit-
zender der Lokalen Aktionsgruppe 
(LAG) Oberes Örtzetal, unterstrich in 
seinen Grußworten: „Die Zusam-
menarbeit der Städte und Gemein-
den Bergen, Faßberg, Munster, Süd-
heide und Wietzendorf ist für die 
Entwicklung der Region sehr wichtig. 
Wir arbeiten seit 2005 gemeinsam 
als Kulturraum Oberes Örtzetal zu-
sammen“; und das, so seine Ein-
schätzung, „sehr erfolgreich.“ Allein 
in der aktuellen EU-Förderperiode 
von 2014 bis 2020 habe die Region 

Fördermittel für die Umsetzung von 
28 Projekte eingeworben. Diese 
stärkten das Obere Örtzetal in den 
fünf Themenbereichen Tourismus 
und Kulturlandschaft, Innenentwick-
lung und Wohnen, Versorgung und 
Mobilität, Generationen und Bildung 
sowie Energie und regionale Wirt-
schaft.

„Von der ersten Idee bis hin zum 
erfolgreichen Abschluß ist es oft ein 
langer Weg, der auch mal mit Stolper-
steinen gespickt sein kann. Mit Über-
zeugung zum Projekt können die 
kleinen Hürden jedoch schnell über-
wunden werden“, berichtete Kathari-
na Ebeling, Bauamtsleiterin der Ge-
meinde Südheide und verantwortlich 
für das Leader-Projekt Instandset-
zung des Treppenspeichers Lutterloh. 

Durchweg positiv seien die Erfah-
rungen mit Leader, meinte Volker 
Nickel vom Förderkreis „Naturheimat 
Müden/Örtze“. Der Verein wolle auch 
zukünftig bei der Projektentwicklung 
auf Leader-Mittel zurückgreifen. Uwe 

Wrieden, Bürgermeister der Gemein-
de Wietzendorf, gab als Projektgrup-
pensprecher Einblick in deren vielfäl-
tige Arbeit: So kümmere sich die 
Projektgruppe Tourismus darum, 
daß das touristische Angebot der 
Region stetig und erfolgreich verbes-
sert werde. Die Gruppe habe unter 
anderem den „Postmeister-Stechi-
nelli-Weg“ initiiert. Die Projektgruppe 
Internet fülle die Internetseite www.
oberes-oertzetal.de mit Leben. „In-
teressierte sind übrigens gerne will-
kommen. Bei uns kann jeder mitma-
chen“, so Wrieden.

Bei weihnachtlichem Punsch klang 
der Abend im Rahmen einer Projekt-
messe aus. Die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer informierten sich im di-
rekten Austausch mit den Projektträ-
gern über die Aktivitäten im Oberen 
Örtzetal. Zum Abschluß stand die 
Auslosung des Örtzetal-Quiz-Gewin-
ners auf dem Plan: Heinrich Lange 
aus der Gemeinde Südheide beant-
wortete alle Fragen richtig und freute 
sich über den Preis. 

Die Teilnehmer des Örtzetal-Forums zogen ein positives Fazit des bisherigen Leader-Prozesses.  (Foto: KoRiS)

Zusammenarbeit erfolgreich
Örtzetal-Forum mit Zwischenfazit zur Förderperiode

Dank an Diakoniestation

Es ist schon eine Tradition: Mitglieder des SPD-Ortsvereins (OV) Munster und der Ratsfraktion besuchen in 
der Örtzestadt an Heiligabend Mitmenschen, die über die Feiertage Dienst haben. In diesem Jahr hatten die 
Sozialdemokraten für ihre Visite die Diakoniestation Munster ausgewählt. Zusammen mit dem Bundestags-
abgeordneten und SPD-Generalsekretär Lars Klingbeil und der Bürgermeisterin Christina Fleckenstein über-
reichte der OV-Vorsitzende Stefan Leunig der stellvertretenden Stationsleiterin Bettina Fabian als Dankeschön 
einen Geschenkkorb. „Ob es regnet oder die Sonne scheint, ob Sommer oder Winter, ob Feiertage oder 
Wochenende: die Pflegekräfte unserer Diakonie kümmern sich mit Hingabe und Lebensfreude um pflegebe-
dürftige Mitmenschen - auch über die Weihnachtstage hinweg“, betonte Leunig. Zudem sprachen die Sozi-
aldemokraten mit den Pflegekräften über die Sorgen und Schwierigkeiten im Alltag ihres sozialen Dienstes.

SOLTAU. Der Kreisverband Soltau 
des Deutschen Roten Kreuzes be-
treibt in der Celler Straße 9 in Soltau 
einen Kleiderladen: Alle Interessier-
ten können dort Damen- und Herren-
bekleidung, Schuhe und Accessoires 
erwerben - chic und preiswert aus 
zweiter Hand. Die Ware wird gespen-
det; eine Möglichkeit für alle, den 
eigenen Kleiderschrank zu „entla-
sten“. Das schont unter anderem 
auch Umwelt und Ressourcen - und 

dient einem sozialen Zweck. Alle Ein-
nahmen, die nicht zur Deckung der 
Betriebskosten benötigt werden, 
spendet der DRK-Kleiderladen je-
weils zum Jahresende. Welche Insti-
tutionen sich über Zuwendungen 
freuen dürfen, darüber entscheidet 
das Team - die rund 30 Damen, die 
ehrenamtlich hier arbeiten. In gemüt-
licher Runde in den Räumen des 
DRK-Kreisverbandes wurden kurz 
vor Weihnachten auch diesmal die 

Spenden - insgesamt 3.000 Euro - an 
mehrere Empfänger übergeben. Be-
dacht wurden diesmal das Kinder- 
und Jugendhospiz Calluna, die Heil-
pädagogische Lebensgemeinschaft 
Marbostel, die Wilhelm-Busch-
Schule Soltau und der Hausnotruf-
bereich des DRK-Kreisverbands 
Soltau. Vertreter der Spenden-
empfänger stellten ihre Aufgaben 
und die geplante Verwendung des 
Geldes bei dem Treffen kurz vor. 

Spendenübergabe aus dem Erlös des DRK-Kleiderladens in Soltau. 

3.000 Euro für gute Zwecke
DRK-Kleiderladen Soltau spendet Überschuß

Infokreis Hochbegabung: Vortrag 
HEIDEKREIS. „Hochbegabung 

führt automatisch zu guter Leistung" 
- das ist das wohl am weitesten ver-
breitete Vorurteil über Kinder mit 
hohem IQ und überdurchschnittli-
cher Begabung. Seit knapp drei Jah-
ren gibt es einmal im Monat Treffen 
des Informationskreises Hochbega-
bung im Mehrgenerationenhaus 
Schneverdingen, am kommenden 
Mittwoch, dem 16. Januar, um 19.30 
Uhr mit einem Fachvortrag. 

Die Leitung der Treffen hat Antje 
Diller-Wolff, ausgebildeter ECHA-

Coach für Hochbegabte. Die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer, Eltern, 
Lehrer und Erzieher, kommen aus 
dem gesamten Heidekreis sowie 
auch aus benachbarten Landkreisen.

Zum Thema „Lernen/Nichtlernen-
wollen von hochbegabten Kindern 
und Jugendlichen“ referiert beim 
nächsten Treffen Diplom-Psycholo-
gin Juliane Schmidt-Pankratz und 
steht auch für Fragen zur Verfügung. 
Die selbständige Beraterin aus Neu 
Wulmstorf und ausgebildeter ECHA-
Coach ist unter anderem auf den 

Gebieten Berufsorientierung für Ju-
gendliche sowie Hochbegabungs-
Diagnostik und -Beratung tätig.

Die Referentin kommt auf Einla-
dung des Infokreises Hochbega-
bung, der Eintritt ist frei, eine Anmel-
dung ist jedoch erforderlich an info@
hochbegabung-heidekreis.de. Der 
Informationskreis Hochbegabung 
trifft sich am Mittwoch, 16. Januar 
um 19.30 Uhr im Mehrgenerationen-
haus Schneverdingen, Osterwald-
weg 9, und regelmäßig jeweils am 
dritten Mittwoch im Monat.

Geflügelzucht
MUNSTER.  Zur Jahreshauptver-

sammlung lädt der Geflügelzuchtver-
ein Munster seine Vereinsmitglieder 
für den 18. Januar um 19 Uhr ins 
Vereinsheim des Breloher SC in Bre-
loh ein. Eine verbindliche Anmeldung 
ist dringend erforderlich, da im Vor-
feld Essen bestellt wird. Interessierte 
können sich ab sofort in die Meldeli-
ste am Aushang im Vereinsheim ein-
tragen.

Gestürzt
SCHNEVERDINGEN. In der Nacht 

zu Sonntag wollte die Polizei in der 
Verdener Straße in Schneverdingen 
zwei Fahrradfahrer anhalten, weil sie 
ihnen  ohne Licht entgegen kamen. 
Als die Beamten mit ihrem Streifen-
wagen zum Wenden ansetzten, er-
höhten die Radfahrer ihre Geschwin-
digkeit und versuchten sich der 
Kontrolle zu entziehen. Einen Strich 
durch die Rechnung machte ihnen 
hierbei jedoch der eigene Alkohol-
konsum: Einer der beiden verlor das 
Gleichgewicht, stürzte und vereitelte 
damit die Flucht. Die 19- und 22jäh-
rigen hatten mehr als  2,0 Promille 
und 1,6 Promille Alkohol im Blut und 
räumten ein, zusätzlich Betäubungs-
mittel konsumiert zu haben. 
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FRISCHER MARKT. FRISCHE IDEEN.

Große
Neueröffnung
FRISCHER MARKT. FRISCHE IDEEN.

Alt-Benninghöfener-Weg 8 
in 29640 Schneverdingen

Am Donnerstag, 
10.01.2019
um 8.00 Uhr.

 

www.heidespezialitaeten.de 
Breloher Straße 52  |  29633 Munster  |  Telefon 0 51 92 / 28 08
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Fleisch und Wurst aus eigener Herstellung seit 1927

Mo. 7.00–13.00 Uhr 
Di.–Fr. 7.00–18.00 Uhr, Sa.   7.00–12.00 Uhr

Am Mittwoch, den 16. Januar, 
kochen wir für Sie

KARTOFFELSUPPE

Saftige Koch- 
bregenwurst
mit Zwiebeln 100 g 1.29
zum

Grünkohl
fertig gekocht 100 g 0.69
Frischkäse
mit frischen 
Kräutern 100 g 1.39

Ihre  
Fleischerei  

seit 1927

Frisch aus eigener Herstellung: 
Gulasch 
halb & halb 1 kg 7.90
Geflügelpfanne 
 100 g 0.99
Hausgemachte, reine
Geflügel-
Würstchen Glas 3.90
Wellwurst
hell & dunkel 100 g 0.99
und dazu: 
Gekochtes
Sauerkraut 100 g 0.69

Fit am Smartphone für Senioren
SOLTAU. „Fit am Tablet und Smart-

phone - Senioren helfen Senioren“ 
heißt es auch im neuen Jahr wieder in 
Soltau: Der Seniorenbeirat bietet In-
teressierten, die den Einstieg in den 
Umgang mit Tablet oder Smartphone 
wagen wollen, am 21., 22., 24. und 
25. Januar , jeweils  von 10 bis 12 Uhr, 
vier intensive Eintageskurse mit ma-
ximal zwei Teilnehmern pro Tag an. 
Inhalte sind Hinweise zum sicheren 
Umgang mit dem Smartphone oder 

Tablet, der Umgang mit dem Touchs-
creen, die Nutzung von Apps, das 
Anlegen eines Adressbuches und 
mehr. Je nach Lernfortschritt werden 
auch die Themen „WhatsApp“ „E-
Mail schreiben“ und „Internetsuche“ 
angesprochen.  Der Kurs läuft im EDV-
Schulungsraum im „City-Service-
Center“ der Stadt, Am alten Stadtgra-
ben, unter Leitung von Karl Beck. Zur 
Veranstaltung ist das eigene Smart-
phone oder Tablet und die dazugehö-

renden Zugangsdaten (Benutzerna-
me = Emailadresse und Passwort) 
mitzubringen. Anmeldungen werden 
bis Freitag, den 18. Januar, unter Ruf 
(05191) 15272 oder per E-Mail an Se-
niorenbeirat.Sol tau@ web.de entge-
gengenommen. Auch über die Home-
page www.Seniorenbeirat-Sotau.
jimdo.com ist eine Anmeldung mög-
lich. Wer keinen Platz ergattert, kommt 
auf die Warteliste für den nächsten 
Termin. Die Teilnahme ist kostenfrei.

Kinder jetzt anmelden
Krippen- und Kita-Plätze in Schneverdingen

SCHNEVERDINGEN. Eltern, die 
für ihren Nachwuchs für das Kinder-
gartenjahr 2019/2020 einen Krippen- 
oder Kindergartenplatz in einer der 
Schneverdinger Kindertagesstätten 
suchen, können die Kinder noch bis 
zum 25. Januar anmelden. Die Koor-
dination übernimmt wieder die von 
den Kindertagesstätten und der 
Stadt Schneverdingen gebildete Ar-
beitsgruppe. Bei der Platzvergabe 
wird die individuelle Situation der 
Familie berücksichtigt. Die Platzzu-
sage geht den Eltern schriftlich von 
der jeweiligen Kindertagesstätte zu. 
Die Anmeldeunterlagen für die Kin-
dertagesstätten erhalten die Eltern 
im Rahmen eines persönlichen Ge-
spräches bei den Ansprechpartne-
rinnen in den folgenden Einrichtun-
gen (Rufische Terminvereinbarung in 
den meisten Kitas erbeten):  Integra-

tive DRK-Kindertagesstätte Johan-
na-Friederike-Griffel, Overbeckstra-
ße 16-18, Leiterinnen Elke Wiemann 
und Astrid Fischer-Niklaus, Ruf 
(05193) 3469; Integrative DRK-Kin-
dertagesstätte Wintermoor, Winter-
moorer Straße 39, Leiterin Gudrun 
Schaardt-Heyde, Ruf (05198) 270; 
Evangelisch-Lutherischer Kindergar-
ten Regenbogen, Ernst-Dax-Straße 
4-6, Leiterin Katrin Schröder, Ruf 
(05193) 3668; Evangelisch-Lutheri-
scher Kindergarten Am Jordan, Am 
Jordan 9 a, Leiterin Gabriele Röhrs, 
Ruf (05193) 4231; Kooperative Kin-
dertagesstätte Lütenhof, Schulstra-
ße 77, Leiterin Julia Wehrhahn, Ruf 
(05193) 982033; Kindertagesstätte 
Lünzen, Am Obstgarten 2, Leiterin 
Eva-Maria Witten, Ruf (05193) 4311 
(Rufische oder persönliche Termin-
vereinbarung Montag bis Freitag 

zwischen 7.30 und 12 Uhr); Kinder-
spielkreis Wesseloh, Wesseloher 
Straße 34, Martina Schulz/Kerstin 
Seitz, Ruf (04265) 239 (Rufische Ter-
minvereinbarung bis 12.30 Uhr); Kin-
dertagesstätte Heber, Schneverdin-
ger Straße 11, Leiterin Sandra Seidel, 
Ruf (05199) 380; Kindertagesstätte 
Insel, Reinsehlener Weg 2, Leiterin 
Angela Müller, Ruf (05193) 1449; Kin-
derspielkreis Schülern, DRK-Kreis-
verband Soltau, Marianne Rose-
brock-Germann, Harburger Straße 
75 in Soltau, Ruf (05191) 18066. 
Anmeldungen für die Kindertages-
stätte Heidekäfer, Auf dem Eck 2, 
sind nur bis zum 18. Januar möglich. 
Ansprechpartnerin ist Margarita 
Schüren, Ruf (05193) 800999. Die 
Kita zieht voraussichtlich zum 
Frühsommer in den Neubau am Zah-
rensener Weg 65 um.

SCHNEVERDINGEN. Der Heimat-
bund Schneverdingen lädt zum Ka-
minabend ein: Am Freitag, den 25. 
Januar, ab 17.30 Uhr in der Gaststät-
te „Löwenbräu“, Am Bahndamm 3. 
Serviert wird Grühkohl „mit allem 
Drum und Dran“ - alternativ Pute. Für 

die Organisation bittet der Heimat-
bund um telefonische Anmeldungen 
bei Wilhelm Inselmann unter der Ruf-
nummer (05193) 6862 bis zum 21. 
Januar. Gäste sind willkommen. Wer 
will, kann den Abend mit Geschich-
ten oder Döntjes bereichern. 

Kaminabend mit Grünkohl

„Sehen und verstehen“
MUNSTER. „Sehen und Verstehen 

- wie Kunst spricht“ ist Titel einer Aus-
stellung von drei Schülerinnen des 
Gymnasiums Munsters, die gestern 
in der Stadtbücherei Munster eröffnet 
wurde. Die Ausstellung von Laura 
Hauptfleisch, Fatima Kateh und So-
phie Meyer beschäftigt sich damit, 
was Kunst ist und wie sich Emotionen 

in Bildern ausdrücken lassen.  Von 
Kinderzeichnungen bis zu Klassikern 
über Musik und Malerei reicht dabei 
das Spektrum. Ein Besuch der Aus-
stellung „Sehen und Verstehen - wie 
Kunst spricht“ ist noch bis zum 24. 
Januar zu den Öffnungszeiten der 
Stadtbücherei Munster möglich. Der 
Eintritt ist kostenfrei. 

Kerze sorgt für Brand 
SOLTAU. In der Nacht zu Freitag 

kam es in einem Einfamilienhaus in 
der Straße Ebsmoor in Soltau zu ei-
nem Brand, der durch eine verges-
sene Kerze im Erdgeschoß ausgelöst 
wurde. Die schlafende Familie, be-
stehend aus dem 30jährigen Vater, 
der 32jährigen Mutter sowie den 
zwölf und sieben Jahre alten Kin-
dern, wurde durch einen Rauchmel-
der geweckt und flüchtete sich zu-
nächst auf die Dachterrasse. Bei 
Eintreffen der Polizei waren im Haus 
eine starke Rauchentwicklung und 

offene Flammen erkennbar. Der Vater 
dämmte die Flammen mit einem Feu-
erlöscher ein. Ein Polizeibeamter 
kümmerte sich um Mutter und Kinder 
und führte sie aus dem Obergeschoß 
ins Freie. Die Feuerwehr löschte den 
Brand. Vorsorglich wurde die Familie 
zwecks Untersuchung hinsichtlich 
einer Rauchgasvergiftung in ein 
Krankenhaus gebracht. Das Gebäu-
de selber wurde durch das Feuer 
nicht beschädigt, lediglich Inventar 
nahm Schaden. Die Schadenshöhe 
steht noch nicht fest.

Die Volkshochschule (VHS) Heidekreis bietet für das erste Semester 2019 wieder eine Vielzahl interessanter Kurse an. Der neue Katalog ist ab 
sofort erhältlich und online abrufbar. Auf dem Foto: (v. re.) VHS-Leiter Thomas Otte und der stellvertretende Geschäftsführer Hans-Ulrich Obieglo 
zusammen mit den VHS-Mitarbeiterinnen Annette Engler, Elke Dettmer und Heike Cordes-Dreier im Forum der VHS in der Soltauer Rosenstraße. 
Dieser zentrale Bereich der Geschäftsstelle ist mit seiner neuen Cafeteria jetzt auch ein Treffpunkt für den gemeinsamen Austausch. Foto: suv

SOLTAU (suv). Vor wenigen Tagen 
ist das neue Programm der Volks-
hochschule (VHS) Heidekreis er-
schienen: Bereits seit Ende des 
Jahres können sich Interessierte im 
Internet durch die Kurse für das 
kommende Semester „klicken“, ab 
jetzt liegt zudem das Programm in 
Papierform bei den VHS-Standor-
ten sowie bei Banken und Sparkas-
sen und in öffentlichen Einrichtun-
gen wie den Rathäusern und Biblio-
theken aus. Und auch im digitalen 
Zeitalter „sind die Hefte weiterhin 
beliebt“, weiß Thomas Otte. Der 
VHS-Leiter stellte den neuen Kata-
log am vergangenen Montag zu-
sammen mit Hans-Ulrich Obieglo, 
stellvertretender Geschäftsführer, 
sowie den Programmbereichsleite-
rinnen Heike Cordes-Dreier, Elke 
Dettmer und Annette Engler vor. 

„Insgesamt 525 Angebote warten 
in diesem Semester an allen unseren 
Standorten im ganzen Heidekreis“, 
so Otto, „und das Angebot ist erneut 
sehr breit gefächert - doch gerade 
diese Vielseitigkeit macht es aus.“ Im 
Programm finden sich wieder „Klas-
siker“ wie Yoga oder Rückenfit - „die-
se Kurse gehen immer“, weiß Cor-
des-Dreier -, doch es gibt auch etli-
che Neuheiten: „Waldbaden“ bei-

spielsweise. „Das ‚Shinrin Yoku‘ ist 
ein Trend aus Japan“, erläutert Cor-
des-Dreier. Dabei handle es sich um 
eine meditative Waldwanderung für 
alle Sinne. Bei diesen und den vielen 
weiteren Angeboten aus dem Be-
reich Gesundheit gehe es nicht um 
Wellness, betont die Expertin für die-
sen Sektor, „sondern wir möchten 
Menschen Anregungen geben, wie 
sie ihre Gesundheit aktiv ‚gestalten‘ 
können.“ Trotz vieler wiederkehren-
der Themen erlebe die VHS eine 
ständige Weiterentwicklung, hebt 
Otte hervor: „Manche Formate müs-
sen wir öffnen, ändern und den An-
forderungen anpassen.“ „Wir gucken 
dabei auch auf Trends“, fügt Cordes-
Dreier hinzu, „um daraus dann ein 
entsprechendes Kurs-Angebot zu 
formen, brauchen wir allerdings et-
was Vorlauf.“ „Und wir müssen zu-
dem passende Dozenten finden, 
bevor der Trend wieder vorbei ist“, 
ergänzt der Geschäftsführer der 
Volkshochschule.

Für die sei das Angebot eines zwei-
ten Bildungsweges immer noch ein 
wichtiges Standbein, so Otto weiter: 
„Wir möchten es den Teilnehmern 
nach wie vor ermöglichen, auf die-
sem Weg einen Schulabschluß zu 
erlangen.“ Der Bedarf sei da, betont 

der VHS-Leiter, „und wir wollen ein-
fach ein Angebot vorhalten, das auch 
nachgefragt wird.“ Das kann sich 
auch um Umweltthemen drehen: So 
gehe es bei einem neuen Kurs inklu-
sive Exkursion zum Erdölmuseum 
Wietze beispielsweise um die Erd-
gasförderung im Heidekreis, neu und 
schon sehr gefragt sei außerdem ein 
Imker-Kurs in Bispingen, so Cordes-
Dreier. „Das ist übrigens keinesfalls 
ein verknöchertes Hobby für Rent-
ner, sondern ein sehr interessantes 
Thema“, betont sie. Dazu gebe es 
noch einen zusätzlichen Kurs rund 
ums Kochen mit Honig.

Für den Bereich Pädagogik zu-
ständig, stellt Dettmer ein anderes 
Angebot in den Fokus: Integrative 
Erziehung und Bildung im Kindergar-
ten. Ein sehr nachgefragter Bereich, 
so die VHS-Mitarbeiterin, „den viele 
Einrichtungen brauchen dringend 
Fachkräfte.“ Die Volkshochschule 
arbeite hierfür auch mit anderen Stel-
len wie dem Landkreis zusammen. 
Jetzt hoffe sie auf viele Anmeldun-
gen, „denn noch scheint nicht über-
all angekommen zu sein, daß ein 
solcher Kurs bei uns belegbar ist.“ In 
dem Zusammenhang weist sie zu-
dem auf die Fördermöglichkeiten hin, 
über die die VHS Interessierte gern 

informiert und zu denen im neuen 
Katalog auch ein Hinweis mit der 
Telefonnummer der zuständigen Be-
ratungsstelle zu finden ist. „Die Bil-
dungsprämie ist kein kleiner Betrag. 
Der Zuschuß kann bis zu 500 Euro 
hoch sein“, weiß Obieglo. „Wichtig 
ist hierbei, daß Interessierte vorher 
anfragen und die Förderung beantra-
gen“, fügt Dettmer hinzu.

Eine hohe Nachfrage gebe es noch 
immer bei den Deutsch-Kursen für 
Migranten: „Zehn Intergrationskurse 
laufen aktuell“, so Engler, die den 
Bereich betreut. Das Format 
„Deutsch als Fremdsprache“ sei au-
ßerdem oft der Start für höhere 
Sprachabschlüsse wie etwa „Berufs-
bezogene Deutschkenntnisse“. „Ei-
ne Sprache zu lernen, das braucht 
Zeit“, weiß Engler. „Begegnung und 
Kommunikation stehen dabei im Mit-
telpunkt“, gibt Otte zu bedenken - 
und freut sich, daß die VHS dafür 
jetzt einen zentralen Ort weiter aus-
gebaut hat: „Das Forum in der Sol-
tauer Geschäftsstelle in der Rosen-
straße ist nun mit der neuen Cafete-
ria (geöffnet von 9.30 bis 11.30 Uhr) 
ein Treffpunkt geworden, der gut 
angenommen wird. Hier können sich 
die Teilnehmer zwischen den Kursen 
und in den Pausen austauschen.“

Von „Waldbaden“ bis Imkern
Volkshochschule (VHS) Heidekreis stellt neues Semesterprogramm vor
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Plameco-Fachbetrieb  
Schmalz & Konrad OHG  
Lange Straße 75, 29664 Walsrode
www.plameco.de

NEUE ZIMMERDECKE  
nie mehr streichen!

BESUCHEN SIE UNSERE 
AUSSTELLUNG: 
Mittwoch:   
09:00 - 17:00 Uhr 
Samstag:  
10:00 - 15:00 Uhr

Beratung vor Ort?  Dann gleich anrufen!  05161 7889488

Kuh(le)
Möbel!

MÖBELFUNDGRUBE

Solange der Vorrat reicht – Geöffnet Mo.–Fr. 10–18 Uhr, Sa. 10–16 Uhr

Möbel aus Austellungen und Messen, Restposten, Auslaufprogramme, Möbel 1. und 2. Wahl. Alles ist sofort lieferbar

Hubenkamp 1
Soltau-Wolterdingen
Telefon (0 51 91) 7 21 40
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Radikal reduziert  
   in allen Bereichen

Saisonüblicher Anstieg 
Moderate Zunahme bei den Arbeitslosenzahlen

CELLE/SOLTAU. Bei den Arbeits
agenturen und Jobcentern im Bezirk 
der Agentur für Arbeit Celle waren im 
Dezember 9.469 Arbeitslose gemel
det. Das hat die Agentur jetzt mitge
teilt. Die Arbeitslosenzahl nahm ge
genüber November um 174 Perso
nen zu. Im Vergleich zum Dezember 
des vorvergangenen Jahres zeigte 
sich ein Rückgang um 803 Personen. 
Die Arbeitslosenquote im Ar
beitsagenturbezirk stieg auf 5,7 Pro
zent nach 5,6 Prozent im Vormonat. 
Im Dezember 2017 betrug die Quote 
6,3 Prozent.

„Ein Anstieg der Erwerbslosigkeit 
im Dezember ist saisonüblich. Die 
Vorjahreswerte wurden erneut unter
schritten und die erfreuliche Entwick
lung der vergangenen Monate setzte 
sich auch im Dezember fort“, kom
mentierte Sven Rodewald, Vorsitzen
der der Geschäftsführung der Agen
tur für Arbeit Celle, die aktuelle Ent
wicklung. „Mit Blick auf die positiven 
Prognosen der Institute gehe ich 
davon aus, daß sich die Entspan
nung auf dem Arbeitsmarkt auch 
2019 fortsetzen wird. Ein wesentli
cher Aspekt hierbei wird sein, daß 
die steigende Personalnachfrage der 
Unternehmen mit qualifizierten Fach
kräften gedeckt wird. Die Agenturen 
für Arbeit Celle, Hermannsburg, Sol
tau und Walsrode werden auch 2019 
ihren Beitrag dazu leisten, für die 
ansässigen Betriebe geeignetes Per
sonal zu finden oder entsprechend 
zu qualifizieren.“

Im Dezember waren im Landkreis 
Heidekreis 4.169 arbeitslose Männer 
und Frauen gemeldet und damit 157 
Personen mehr als im Vormonat. Der 
Vergleich zum Vorjahr zeigte einen 
Rückgang um 218 Personen. Die 
Arbeitslosenquote stieg auf 5,6 Pro
zent. Vor einem Jahr betrug die Quo
te sechs Prozent.

Von den Agenturen für Arbeit in 
Soltau und Walsrode wurden 1.535 

Arbeitslose betreut. Im Vergleich 
zum November stieg die Zahl der 
Arbeitslosen um 76 Personen und 
verglichen mit Dezember vorvergan
genen Jahres sank sie um 105 Per
sonen. Beim kommunalen Jobcen
ter Heidekreis waren 2.634 Erwerbs
lose gemeldet und damit 77 Perso
nen mehr als vor einem Monat und 
113 Personen weniger als im Vorjah
resmonat.

429 jüngere Frauen und Männer 
im Alter unter 25 Jahren waren im 
Dezember arbeitslos gemeldet, 15 
Personen weniger als vor einem Mo
nat. Verglichen mit Dezember 2017 
sank die Arbeitslosenzahl bei dieser 
Gruppe um fünf Personen.

965 Arbeitslosmeldungen erfolg
ten im Dezember, das waren 127 
Zugänge mehr als im November und 
23 Zugänge weniger als im Dezem
ber des vorvergangenen Jahres. Im 
Gegenzug wurden 801 Abgänge aus 
der Arbeitslosigkeit verzeichnet, 29 
weniger als im Vormonat und 64 Ab
gänge weniger als vor einem Jahr.

Im Geschäftsstellenbezirk Her
mannsburg stieg die Zahl der Ar
beitslosen von November zum De
zember um 26 auf 924 Personen. 
Das waren 78 Arbeitslose weniger 
als vor einem Jahr. Die Arbeitslosen
quote auf Basis aller zivilen Er
werbspersonen betrug im Dezem
ber 5,7 Prozent; vor einem Jahr 
belief sie sich auf 6,3 Prozent. Dabei 
meldeten sich 239 Personen neu 
oder erneut arbeitslos, 15 weniger 
als vor einem Jahr. Gleichzeitig be
endeten 210 Personen ihre Arbeits
losigkeit (plus zwölf). Seit Beginn 
des Jahres 2018 gab es insgesamt 
2.818 Arbeitslosmeldungen, ein Mi
nus von 293 im Vergleich zum Vor
jahreszeitraum. Dem gegenüber 
stehen 2.895 Abmeldungen aus der 
Arbeitslosigkeit (minus 382). Der 
Bestand an Arbeitsstellen ist im De
zember um 19 Stellen auf 271 ge

sunken. Im Vergleich zum Vorjahres
monat gab es 36 Arbeitsstellen 
mehr. Arbeitsgeber meldeten im 
Dezember 71 neue Arbeitsstellen, 
16 mehr als vor einem Jahr. Seit Ja
nuar 2018 wurden 1.084 Arbeitsstel
len gemeldet, gegenüber dem Vor
jahr ein Zuwachs von 132. 

Im Heidekreis wurden 239 Ar
beitsangebote neu aufgenommen, 
59 Stellen weniger als im November. 
Der Vergleich zum Dezember des 
Vorjahres zeigte ein Minus von zehn 
Stellenangeboten. Insgesamt waren 
1.406 freie Stellen aus dem Heide
kreis im Bestand der Jobbörse der 
Bundesagentur für Arbeit, 77 Stellen  
weniger als im November und zwei 
Stellen weniger als im Dezember 
des vorvergangenen Jahres.

Die Statistik führt auch die „Arbeit
suchenden im Kontext von Flucht
migration“ auf: Erfaßt werden alle 
Geflüchteten, die sich um Arbeit 
oder Ausbildung bemühen, arbeits
los gemeldet oder, beispielsweise in 
Integrationskursen oder Qualifizie
rungsmaßnahmen, als arbeitsu
chend geführt sind. Bei den Agen
turen für Arbeit Celle und Hermanns
burg sowie beim Jobcenter im Land
kreis Celle waren im Oktober 1152 
Geflüchtete gemeldet. Bei den 
Agenturen für Arbeit Soltau und 
Walsrode und beim Jobcenter im 
Heidekreis waren es im Oktober 652 
Geflüchtete. 

Die Agentur für Arbeit veröffent
licht ergänzend zur gesetzlich defi
nierten Arbeitslosenzahl auch Anga
ben zur Unterbeschäftigung. Dazu 
zählen zusätzlich zu den Arbeitslo
sen diejenigen, die nicht als arbeits
los gelten, die aber zum Beispiel im 
Rahmen von arbeitsmarktpoliti
schen Maßnahmen gefördert wer
den. Die Unterbeschäftigung im 
Landkreis Celle betraf nach vorläu
figenAngaben 7.406 Personen und 
im Heidekreis 5.916 Personen.

Wer hat Lust zur Mitarbeit?

Menschen, die Lust zur Mitarbeit haben, sucht der Förderkreis des Heimatmuseums  Hermannsburg. Häufig 
werden dem Museum interessante Objekte aus vergangenen Jahrhunderten und Jahrtausenden übergeben, 
damit sie für kommende Generationen konserviert und interessierten Besuchern zugänglich gemacht werden. 
Schon das Sichten, Bewahren und Präsentieren dieser Gegenstände und der dazu gehörenden Geschichten 
kann Freude bereiten. Darüber hinaus unterstützt der Förderkreis das aktuelle gesellige und kulturelle Leben 
durch Backfeste, die Bereitstellung des Museumsgeländes für die beliebten „Hermannsburger Feierabende“ 
und Kunstausstellungen sowie für Trauungen und Vorträge im Häuslingshaus. Da für all diese Aufgaben viele 
Hände gebraucht werden und die Zusammenarbeit in einer größeren Gruppe mehr Spaß macht, lädt der 
Förderkreis am Freitag, dem 18. Januar, um 16 Uhr zu einen Informationsnachmittag ein. Bei Kaffee und Ku-
chen, einem kurzen Lichtbildervortrag und bei Bedarf auch einer Besichtigung des Museums werden Mög-
lichkeiten einer Mitarbeit aufgezeigt. Veranstaltungsort ist das Häuslingshaus am Auteriver Platz gegenüber 
der Missionsbuchhandlung.

WALSRODE. Altenpflegeschüle
rinnen und schüler der Berufsbilden
den Schule Soltau besuchten kürz
lich die Palliativstation des Heide
kreisKlinikums Walsrode. Im Unter
richt hatten sie sich zuvor mit den 
Themen Tod und Trauerbewältigung 
befaßt  womit das Team der Pallia
tivstation regelmäßig konfrontiert ist.

Stationsleiterin Marleen Kohn be
grüßte  die Schüler, führte sie in Klein
gruppen über die Station und erklär
te dabei den Tagesablauf und die 

Besonderheiten der Palliativstation. 
Die Schüler waren beeindruckt, daß 
den Palliativpatienten kein Wunsch 
verwehrt bleibt, solange der Gesund
heitszustand es zuläßt. So haben die 
Patienten zum Beispiel einen eigenen 
Kühlschrank im gemeinschaftlichen 
Aufenthaltsraum, in dem sich  auch 
eine kleine Kochnische befindet. „Ab 
und zu backen wir hier Waffeln oder 
wärmen die Lieblingssuppe auf, die 
Angehörige für ihre Liebsten mitge
bracht haben“, erklärte Marleen 
Kohn. Auf der Station, auf der bis zu 

acht Patienten Platz finden, sind drei 
examinierte Pflegefachkräfte im 
Frühdienst eingesetzt, zwei im Spät
dienst und einer im Nachtdienst. 
„Das ist eine wirklich gute Beset
zung“, meinte eine der Schülerinnen. 

„Oft haben Angehörige viele Fra
gen und Gesprächsbedarf, deshalb 
wird auf dieser Station ein multipro
fessionelles Team eingesetzt, wel
ches die Angehörigen und die Pati
enten umfangreich betreut. So gibt 
es unter anderem zwei Psychologin

Die Altenpflegeschülerinnen und -schüler der BBS Soltau zusammen mit Dr. Roland Heitmann, Leitender Arzt der Palliativstation (li.), Stationsleitung 
Marleen Kohn (re.) und der stellvertretenden Stationsleitung Katrin Handschack (3. v. re.).

Palliativstation besucht
Altenpflegeschüler der BBS Soltau informierten sich 

nen und eine Seelsorgerin, die immer 
ein offenes Ohr haben“, unterstrich 
Marleen Kohn. „Zudem besteht das 
Team aus Palliativmedizinern, Fach
pflegekräften mit der Palliative Care 
Weiterbildung, Physiotherapeuten, 
Sozialarbeitern und einer Musikthe
rapeutin.“

Im Anschluß an die Führung hatten 
die Schüler die Möglichkeit, noch  
offene Fragen mit Dr. Roland Heit
mann, dem Leitenden Arzt der Pallia
tivstation, zu klären. 

Autobrand
MUNSTER. Aus bislang ungeklär

ter Ursache geriet in der Nacht zu 
Freitag, gegen 2 Uhr ein Pkw der 
Marke Daimler in Brand. Das Fahr
zeug war auf dem Hof eines Grund
stücks in der Straße Am Sandkrug in 
Munster abgestellt. Die Feuerwehr 
löschte den Brand.  Der Schaden 
wird auf rund 8.000 Euro geschätzt. 
Hinweise zur Tat nimmt der Zentrale 
Kriminaldienst in Soltau unter Ruf 
(05191) 93800 entgegen.

MÜDEN. Auch das Jahr 2019 be
ginnt wieder mit der klassischen 
Schnuckenwette des Verkehrsver
eins Müden/Örtze. Die Frage lautet:  
„Stehen die beiden Heidschnucken 
„Heidi“ und „Hermann“ am 10. Fe
bruar 2019 in Spandau im Schnee  
oder nicht?“ Die Auflösung gibt es 
dann am Sonntag, dem 10. Februar, 
um 14 Uhr im Ferienpark Heidesee in 
Oberohe. Wettpaten sind die Bürger
meister Frank Bröhl und Helmut Klee
bank aus Faßberg und Spandau. Bei 
Kaffee, Kuchen und Kaltgetränken 
können wieder tolle Preise gewonnen 
werden. Als Hauptpreis winkt ein 
BarbecueSmoker. Wer gewinnen 

möchte, muß das Kreuz auf dem Los 
an der richtigen Stelle setzen. Die 
ausgefüllten Lose sind zur Veranstal
tung mitzubringen. Wer mitmachen 
möchte, erhält Lose ab sofort an fol
genden Stellen: „Hoffmann’s Back
hus“ in Müden, Pressefachgeschäft 
Dagmar Peters, GetränkeKupfer in 
Faßberg, Friseursalon Mirja Lühring 
in Müden, Friseursalon „Fönix“ in 
Faßberg, TouristInformation Müden, 
Gemeindeverwaltung Faßberg.  Der 
Erlös der Schnuckenwette 2019 geht 
an die Jugendarbeit des Posaunen
chores FaßbergMüden und an die 
Schulpartnerschaft „70 Jahre Luft
brücke FaßbergBerlin“.

Schnuckenwette
Wieder Aktion in Müden: Preise gewinnen

SCHNEVERDINGEN. In sein ehren
amtlich betriebenen Kino in der Kul
turstellmacherei in der Oststraße lädt 
der Schneverdinger Verein „Licht
Spiel“ Erwachsene für Freitag, den 11. 
Januar, um 19 Uhr zum Film „Ballon“ 
ein. Ebenfalls für Erwachsene wird am 
Samstag, dem 12. Januar, um 19 Uhr 
„Werk ohne Autor“ gezeigt sowie am 
Sonntag, dem 13. Januar, „Gunder
mann“. Weiterhin läuft am 13. Januar 

um 15 Uhr für Kinder „Phantastische 
Tierwesen 2  Grindelwalds Verbre
chen“. Im Rahmen der Dokumentar
fi lmreihe wird außerdem am 
Mitttwoch, dem 16. Januar, um 19 Uhr 
„Das Prinzip Montessori  Die Lust am 
SelberLernen“ präsentiert. Karten 
gibt es ab eine Stunde vor Beginn an 
der Kinokasse, im Vorverkauf online 
unter www.lichtspielschneverdingen.
de oder freitags an der Kinokasse.

Filme im „LichtSpiel“
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Unser Geschenk im neuen Jahr  
vom 9.1.–31.1.2019

Jedes 2. Gericht 
geschenkt!*

Jeder Gast erhält  
ein Begrüßungsgetränk.

Um Tischreservierung wird gebeten!
* Das kostengünstigste Gericht ist kostenlos!

Di.–So. 12–21 Uhr - Mo. Ruhetag  
Winsener Str. 67 - Soltau 
☎ 0 51 91-6 23 39 31

kraftfahrzeugmarkt

Autoservice-Munster
Ihre freie Kfz-Meister-Werkstatt
Rehrhofer Weg 145 · 29633 Munster

Telefon 05192 986996-0 · Fax 986996-9
info@autoservice-munster.de · www.autoservice-munster.de

DER WINTER KOMMT

IMMER SO PLÖTZLICH!
Winterreifen (235/55 R17 103 H)
z. B. für Ford Kuga Bj. 2013, ohne RDKS ab 59.10 €*

Winterreifen (215/65 R17 99 H)
z. B. für VW Tiguan Bj. 2017, ohne RDKS ab 64.60 €*

Angebote basierend auf den Bedingungen von

Wir bieten Ihnen einen kostenlosen Werkstattersatzwagen. * 
zz
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Wider den Blindflug
Xenon, LED, H4, HB4, H11 - allein 

in Scheinwerfern können mehr als 
zehn verschiedene Lampen einge-
baut sein. Selbst wechseln - das 
funktioniert nicht bei modernster 
Technik wie LED oder Xenon - da 
muss die Werkstatt ran. Deshalb 
steht bei jedem Service-Termin 
auch der Lampencheck an. 

„Spezielle Fahrzeugmodelle benö-
tigen ganz bestimmte Lampen. Des-
halb sollte man immer ein Set mit den 
richtigen Ersatzlampen dabei ha-
ben“, sagt Patrick Pöppl vom TÜV 
Süd. Einen Einblick in die Vielfalt 
geben die verschiedenen Bezeich-
nungen: HB4 hat zum Beispiel einen 
anderen Sockel als H4. Die beiden 
kann man also nicht austauschen. 
Zudem sitzen in Fern- und Abblend-
licht häufig unterschiedliche Typen. 
Gerade bei Lampen wie H8, H9 oder 
H11 ist der Nachschub unterwegs 
nicht gesichert. Auch bei Blinkern, 
Stand- und Bremslicht ist diverse 
Technik im Einsatz, die längst nicht 
jede Tankstelle auf Lager hat. 

Zusätzlich gilt: Wer Lampen selbst 
wechselt, sollte sich auf jeden Fall 
mit den entsprechenden Kapiteln in 
der Bedienungsanleitung vertraut 
machen. Vor allem, weil bei einigen 
modernen Modellen der Zugang zum 
Lampenträger sehr trickreich ist. 
„Wer sich nicht genau informiert hat, 
für den kann der Austausch gerade 
im Dunkeln eine nervenaufreibende 
und zeitfressende Angelegenheit 
werden“, so Pöppl. Zudem sollte 
man sich hier gleich darüber infor-
mieren, welche Birnchen die richti-
gen sind, und sich dann ein Notfall-
sortiment zusammenstellen.

Beleuchtung im Griff: Mit dem rich-
tigen Notfalllampenset sind Auto-
fahrer auf der sicheren Seite. 
 Werkfoto: TÜV Süd

Konzeptionelle Grundlage
Naturpark Lüneburger Heide: Plan BNE „richtungsweisend“

HEIDEKREIS. Im September 
kommenden Jahres soll das Plan-
werk des Naturparks Lüneburger 
Heide fertiggestellt sein. Der Ar-
beitstitel „Naturparkplan Lünebur-
ger Heide für den Teilaspekt Bil-
dung für nachhaltige Entwicklung 
(BNE)“ ist zwar etwas sperrig ge-
raten, doch das Ergebnis soll rich-
tungsweisend für die Entwicklung 
und Förderung von nachhaltigen 
Bildungsangeboten in der Natur-
parkregion sein und für minde-
stens zehn Jahre die konzeptionel-
le Grundlage zur Umsetzung von 
Modernisierungsmaßnahmen oder 
ganz neuen Bildungsformaten 
sein. Dabei werden alle Altersklas-
sen und Zielgruppen, sowohl Ein-
heimische als auch touristische 
Besucher der Kulturlandschaft 
berücksichtigt.

Um den Naturparkplan BNE zu 
verfassen, hatte sich der Naturpark 
Lüneburger Heide im Herbst 2016 
immerhin drei Jahre Projektlaufzeit 
vorgenommen. Seitdem hat Projekt-
leiter Simon Hagmann zahlreiche 
Gespräche geführt, Netzwerktreffen 
organisiert und Pilotmaßnahmen 
ausgewertet. „Wir möchten die gan-
ze Region an unserem Naturpark-
plan beteiligen und die vielen bereits 
vorhandenen Angebote und Ideen 
darin aufnehmen“, so Hagmann. 
„Ein Zukunftskonzept wird erst dann 
relevant, wenn es die Bedürfnisse 
der Menschen vor Ort abbildet“, 
zeigt sich der ausgebildete Nach-
haltigkeitswissenschaftler über-
zeugt. Dafür ist der 34jährige viel 

unterwegs, um mit Gemeinden, au-
ßerschulischen Lernorten, Vereinen 
und natürlich auch den Schulen des 
Naturparks den derzeitigen Umset-
zungsstand von BNE, aber auch die 
noch bestehenden Defizite zu dis-
kutieren. 

So traf sich kürzlich der „Arbeits-
kreis Umweltbildung/BNE“ in Nie-
derhaverbeck, um im Rahmen eines 
Workshops die Stärken und Schwä-
chen außerschulischer Bildung zu 
beraten. Bereits am Wochenende 
hatten sich die Gästeführerinnen 
und Gästeführer sowie zertifizierten 
Natur- und Landschaftsführerinnen 
und -führer der Lüneburger Heide in 
Bockum zu einem „runden Tisch“ 
versammelt, um Themenschwer-

Ein Paradebeispiel für BNE in der Praxis: Die Schüler der „Naturpark-Schule“ Sprötze-Trelde erkunden regel-
mäßig ihre Heimatregion.

punkte für zukünftige Fortbildungen 
zu diskutieren. Rückendeckung be-
kommt der Naturpark dabei auch 
aus der Landeshauptstadt, wie die 
Besuche von Umwelt- und Kultus-
ministern bei der Einweihung der 
„Naturpark-Schulen“ in der Region 
zuletzt unter Beweis stellten.

Ob eine Projektidee im Naturpark-
plan BNE verankert werde, könne 
später beim Förderantrag zur tat-
sächlichen Umsetzung durchaus 
entscheidend sein, so Hagmann: 
„Die Politik hat signalisiert, Natur-
parkpläne in den kommenden Jah-
ren verstärkt als Entscheidungs-
grundlage für Förderungen heran-
zuziehen. So gesehen hat es nur 
Vorteile, die eigenen Ideen und 

Entwicklungsvorhaben frühzeitig 
und aktiv mit einzubringen.“ Um 
möglichst vielen Akteuren eine Be-
teiligungsmöglichkeit zu bieten, ist 
hierzu im Frühjahr noch ein „größe-
rer Termin“ geplant. Details dazu 
werden im kommenden Jahr be-
kanntgegeben.

Wer schon jetzt mehr über den Na-
turparkplan erfahren und sich betei-
ligen möchte, für den steht Projekt-
leiter Simon Hagmann unter Ruf  
(04171) 6939786 oder per E-Mail an 
simon.hagmann@naturpark-luene-
burger-heide.de gern zur Verfügung. 
Mehr Infos zum Naturpark Lünebur-
ger Heide und seiner Arbeit finden 
Interessierte unter  www.naturpark-
lueneburger-heide.de.

Kirchencafé
WIETZENDORF. Am Freitag, dem 

11. Januar, öffnet das St.-Jakobi-
Kirchencafé in Wietzendorf um 14 
Uhr wieder seine Türen, um in die 
Saison 2019 zu starten. Besucher 
können in gemütlicher Atmosphäre 
Kuchen und Torten genießen, außer-
dem erhält jeder Gast eine kleine 
Überraschung. Das Café hat von 14 
bis 17 Uhr geöffnet.

Überschlagen
MUNSTER. Ein 19jähriger Munste-

raner kam am Freitag in den Abend-
stunden aus bislang ungeklärter 
Ursache auf der Platzrandstraße 
zwischen Munster und Wriedel (LK 
Uelzen) mit seinem Seat Ibiza von der 
Fahrbahn ab und überschlug sich 
mehrfach. Der Fahrer und seine 
18jährige Beifahrerin verletzten sich  
leicht und wurden mit Rettungswa-
gen ins Krankenhaus gebracht.  An 
dem Pkw entstand ein wirtschaftli-
cher Totalschaden in Höhe von rund 
6000 Euro.

Uneinsichtig
SCHNEVERDINGEN. Schnever-

dingen: In der Nacht von Samstag 
auf Sonntag fiel Polizeibeamten ein 
48jähriger in der Verdener Straße in 
Schneverdingen auf, weil er auf sei-
nem Fahrrad in Schlangenlinien fah-
rend nahezu die gesamte Breite der 
Fahrbahn ausnutzte. Er pustete 
knapp 1,9 Promille und zeigte sich 
den Beamten gegenüber völlig un-
einsichtig über sein Fehlverhalten. 
Neben der Anordnung einer Blutpro-
be muß sich der Schneverdinger nun 
auch wegen eines Strafverfahrens 
aufgrund der Trunkenheit im Verkehr 
verantworten.

Gymnastik
SCHNEVERDINGEN. Senioren-

Gymnastik mit Julia Strömich steht 
beim Schneverdinger Hausfrauen-
bund am Donnerstag, den 10. Janu-
ar, um 15.30 Uhr in der FZB auf dem 
Plan. Anmeldungen sind nicht erfor-
derlich. Es wird ein geringer Kosten-
beitrag erhoben. 

Feuerwehr
GROSSENWEDE/WESSELOH. 

Die Jahreshauptversammlung der 
Ortsfeuerwehr Großenwede beginnt 
am Freitag, dem 11. Januar, um 20 
Uhr im Feuerwehrhaus Großenwede. 
In Wesseloh steht die Jahreshaupt-
versammlung der Ortsfeuerwehr am 
Samstag, dem 12. Januar, um 19 Uhr 
im Dorfgemeinschaftshaus auf dem 
Plan. 

Der Umwelt zuliebe
Heide-Park verzichtet auf Plastikstrohhalme

SOLTAU. Millionen von Tonnen 
Plastikmüll treiben im Meer, werden 
durch Strömungen zu Müllstrudeln 
mit erschreckenden Ausmaßen.  
Strände vermüllen mehr und mehr, 
Tiere schlucken Plastikteile und ver-
enden. Die Europäische Union will 
nun endlich handeln und dem Pla-
stikmüll den Kampf ansagen. Im er-
sten Schritt sollen Einwegplastik 
verboten, die Verwendung von Pla-
stikverpackungen verringert und 
besseres Recycling zur Pflicht ge-
macht werden. Schon vor dem offi-
ziellen Verbot ab 2021 will der Heide-
Park Soltau mit  gutem Beispiel 
vorangehen und auf Strohhalme aus 
Plastik verzichten. Darauf weist der 
Freizeitpark in einer Pressemitteilung 
hin. 

Ab Saisonstart 2019, der am 6. 
April auf dem Plan steht, erhalten 
Besucher im Heide-Park auf Wunsch 
Strohhalme aus Papier. Dies gilt so-
wohl für den Park als auch die Ga-
stronomie im zum Heide-Park-Re-

sort gehörenden Abenteuerhotel und 
auch das Holiday-Camp. Außerdem 
soll als Pilotprojekt das vorhandene 
Plastikbesteck durch Einwegbesteck 
aus Holz ersetzt werden. 

Der Heide-Park weist darauf hin, 
daß zur Saison 2019 „Colossos - 
Kampf der Giganten“, Europas höch-
ste und schnellste Holzachterbahn, 
wieder in Betrieb gehen soll. Laut 
Freizeitpark wurden für den Aus-
tausch der sogenannten „Ledger“ 
ausschließlich Kiefernhölzer aus der 
Region verwendet - und somit lange 
Transportwege vermieden. Der Hei-
de-Park folge mit den genannten 
Maßnahmen, so heißt es in der Mit-
teilung, seinem Mutterkonzern „Mer-
lin Entertainments plc“, der in einigen 
seiner Attraktionen bereits komplett 
auf unnötige Verpackungen und um-
weltschädliche Verbrauchsmateri-
alien verzichte und sich mit „Sea Life 
Trust“ dem Schutz der Meere und 
ihrer Tier- und Pflanzenwelt ver-
schrieben habe. 

Kinder anmelden
Neues Kita-Jahr in Neuenkirchen beginnt

NEUENKIRCHEN. Für das neue 
Kindergartenjahr 2019/2020 können 
Eltern in Neuenkirchen ihre Mädchen 
und Jungen in den Kindertagesstät-
ten „Tausendfüßler“  und „Pusteblu-
me“, im Kindergarten „Löwenzahn“ in 
Tewel und im Waldkindergarten an-
melden. Vom 21. Januar bis 20. Fe-
bruar von 8 bis 12 Uhr werden Anmel-
dungen in Neuenkirchen entgegenge-
nommen. Ebenso werden in diesem 
Zeitraum Ummeldungen vorgenom-
men, wenn sich die Betreuungszeiten 
für das Kind ändern sollen. 

Die jeweiligen Betreuungsangebo-
te  sind in den entsprechenden Kin-
dergärten zu erfragen: Es gibt  Halb-
tagsbetreuung (vier beziehungswei-
se fünf Stunden), vor- oder nachmit-
tags,  Ganztagsbetreuung von 7.30 
Uhr beziehungsweise 8 Uhr bis 15 
Uhr, Ganztagsbetreuung von 7.30 
Uhr beziehungsweise 8 Uhr bis 17 
Uhr, Integrationsplätze für Kinder mit 
Entwicklungsverzögerung oder einer 
Behinderung und Krippenplätze von 
7.30 Uhr beziehungsweise 8 Uhr bis 
12 Uhr beziehungsweise 15 Uhr. Au-
ßerdem wird eine Hortbetreuung für 

Grundschulkinder im Anschluß an 
die Schule angeboten sowie eine  
Frühbetreuung ab 7 Uhr oder Spät-
betreuung nach 17 Uhr durch aus-
gebildete Tagesmütter.

Unterlagen für die Anmeldung sind 
erhältlich im „Tausendfüßler“ und in 
der „Pusteblume“, Kabenstraße 19 
und 20, bei den Leiterinnen Daniela 
Timmermann und Antje Borgmann  
sowie unter www.gemeinde-neuen-
kirchen.de. Auskunft gibt es unter 
Telefon (05195) 2202 und 3337223.

Die Anmeldungen müssen persön-
lich in den Kitas abgegeben werden, 
da gleichzeitig ein Anmeldegespräch 
geführt wird. Die Koordination der 
Anmeldung und die Vergabe der 
Plätze erfolgt, wie bereits in den ver-
gangenen Jahren, durch eine vom 
Kindergarten und vom Träger gebil-
dete Arbeitsgruppe.

Bei Platzvergabe wird die individu-
elle Situation der Familie berück-
sichtigt, daher wird gebeten, die 
Anträge sorgfältig und vollständig 
auszufüllen. Die Platzzusagen wer-
den schriftlich erteilt. 
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immobilien

anzeigenservice
Liegt zum Zeitpunkt der Veröffentlichung einer Immobilienanzeige 
bereits ein Energieausweis vor, müssen gemäß Energiesparverordnung 
(EnEV 2014) Angaben aus dem Energieausweis auch in Ihrer Anzeige 
stehen. Das nachfolgende Verzeichnis zeigt Abkürzungen, wie sie 
üblicherweise verwendet werden.
Der AM-Verlag übernimmt keine Haftung oder Gewährleistung.

Art des Energieausweises:

Verbrauchsausweis V

Bedarfsausweis B

Der Energiebedarfs- oder Energieverbrauchswert
aus der Skala des Energieausweises in kWh/(m2a) kWh

Energieträger:

Koks, Braunkohle, Steinkohle Ko

Heizöl Öl

Erdgas, Flüssiggas Gas

Fernwärme aus Heizwerk oder KWK FW

Brennholz, Holzpellets, Holzhackschnitzel HZ

Elektrische Energie (auch Wärmepumpe), Strommix E

Baujahr des Wohngebäudes Bj

Energieeffizienzklasse des Wohngebäudes bei A+ bis H
ab 1. Mai 2014 erstellten Energieausweisen (z. B. Kl. B)

Wir suchen für vorgemerkte Kunden 
Ein- und Zweifamilien-Häuser in 
Schneverdingen und Bispingen.  
 05161 910651 www.kälber-immo.de

Kiana-Lina sucht Helden   
Sechsjährige an Blutkrebs erkrankt / Samstag Hilfsaktion 

BIERDE.  Die sechsjährige Kiana-
Lina aus Bierde hat Blutkrebs. Mit 
hoher Wahrscheinlichkeit ist sie auf 
eine Stammzellspende angewiesen. 
Wer gesund und zwischen 17 und 55 
Jahren alt ist, kann helfen und sich 
am kommenden Samstag, dem 12. 
Januar, im Dorfgemeinschaftshaus 
„Alte Schule“ in Bierde als potenzi-
eller Stammzellspender bei der Deut-
schen Knochenmarkspenderda-
tei (DKMS) registrieren lassen. Auch 
Geldspenden werden dringend be-
nötigt, da der gemeinnützigen Ge-
sellschaft allein für die Registrierung 
eines jeden neuen Spenders Kosten 
in Höhe von 35 Euro entstehen.

Kiana Lina ist eine kleine Kämpfe-
rin. Bereits zum zweiten Mal ist die 
Sechsjährige aus der Samtgemein-
de Rethem/Aller an Blutkrebs er-
krankt. Diese Diagnose erhielt ihre 
Familie im vergangenen September. 
Seitdem ist nichts mehr wie es war.  
Kiana-Linas Alltag wird von Kran-
kenhausaufenthalten und Chemo-
therapien bestimmt. Wie gerne wür-
de sie ihre Zeit lieber mit Freunden 
oder ihrer Familie verbringen. Sie 
vermißt die Schule und möchte end-
lich bald wieder mit ihrem geliebten 
Pferd Sandy ausreiten.

Noch steht nicht fest, ob Kiana-
Lina eine Stammzellspende benö-
tigt. Da jedoch die Wahrscheinlich-
keit hoch ist, daß dies in naher Zu-
kunft der Fall sein könnte, möchten 
ihre Eltern und Freunde der Familie 
keine Zeit verlieren, und haben sich 
deshalb an die DKMS gewandt.

Unter dem Motto „Kiana-Lina 
sucht Helden“ appellieren sie an die 
Menschen in der Region, sich für 
Kiana-Lina und andere Patienten am 
Samstag, den 12. Januar, von 11 bis 
16 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 
„Alte Schule“, Bierde 35 in der ge-
meinde Böhme in die DKMS aufneh-
men zu lassen.

Grundsätzlich kommt jeder ge-
sunde Mensch zwischen 17 und 55 
Jahren, der mindestens 50 Kilo 
wiegt, als Spender in Frage. Die Re-
gistrierung geht einfach und schnell. 
Nach dem Ausfüllen einer Einver-
ständniserklärung wird beim Spen-
der ein Schleimhaut-Abstrich in der 
Wange mittels Wattestäbchen 
durchgeführt, damit seine Gewebe-
merkmale im Labor bestimmt wer-
den können.

Die Initiativgruppe hofft auf die 
Anteilnahme und appellliert an die 

Solidarität der Bevölkerung: „Bitte 
helft Kiana-Lina, ihre Träume zu le-
ben und kommt zur Aktion. Denn nur 
wer sich registrieren läßt, kann als 
Spender für Kiana-Lina oder einen 
anderen Patienten gefunden wer-
den. Wir danken Euch von Herzen“, 
so ein Sprecher der Gruppe. Auch 
bereits registrierte Spender oder 
Menschen, die sich nicht registrieren 
lassen können, sind  eingeladen und 
willkommen. Die Typisierungsaktion 
wird von der Dorfgemeinschaft un-
terstützt. Durch eine große Tombola 
mit hochwertigen Preisen sollen zu-
sätzliche Spenden generiert werden. 
Außerdem gibt es hausgemachte 
Kuchen und Torten, eine Suppenkü-
che, Fleisch und Wurst vom Holz-
kohlegrill sowie weitere Leckereien, 
heiße und kalte Getränke. Für die 
kleinen Helden stehen verschiedene 
Spiele und Aktivitäten zur Auswahl. 
Alle Einnahmen werden an die 
DKMS gespendet. 

Da die gemeinnützige Gesellschaft 
im Kampf gegen Blutkrebs auf Spen-
dengelder angewiesen ist, wird um 
finanzielle Unterstützung gebeten. 
Jeder Euro zählt! Die IBAN lautet 
DE8570 0400 6089 8700 0013, der 
Verwendungszweck „KLQ 001“.

neues aus der wirtschaft

Musical-Besuch

Zu einem Gewinnspiel hatte im Dezember des vergangenen Jahres 
„famila“ Schneverdingen in Kooperation mit „Coca Cola“ aufgerufen: 
Kunden mußten hierbei einen Coupon ausfüllen und im Markt abge-
ben. Zahlreiche Interessierte machten mit und ihre Teilnahmescheine 
landeten in der Losbox im Schneverdinger Warenhaus. Unter allen 
bei dieser Aktion eingegangenen Coupons wurden schließlich die 
Teilnahmescheine von Anja Engel (2. v. re.) und Christoph Wollburg 
(2. v. li.) gezogen. Nun konnten die beiden Gewinner aus Schnever-
dingen ihre Preise in der „famlia“-Filiale der Heideblütenstadt entge-
gennehmen: Warenhausleiter Andreas Schlüter (li.) und Frank Bayer 
von „Coca Cola“ überreichten Anja Engel einen Gutschein für einen 
Besuch im „Schmidts Tivoli“ plus  Übernachtung für zwei Personen, 
und auch Christoph Wollburg freut sich auf einen Besuch (für zwei 
Personen) des Musicals „Heiße Ecke“.

CDA: Vorstandswahlen 
Peter Dukitsch aus dem Heidekreis bleibt Vorsitzender

WINSEN/HEIDEKREIS. Wahlen 
standen auf der Tagesordnung der 
Bezirksdelegiertenversammlung des 
CDA-Verbandes Nordost Nieders-
achsen, die jüngst in Winsen/Luhe 
über die Bühne ging. Jens Oliver 
Kaiser, Hagen Brockmann und als 
Vorsitzender Peter Dukitsch aus dem 
Kreisverband Heidekreis gehören 
dem neuen Bezirksvorstand an.

Im Mittelpunkt der Veranstaltung 
stand das Tagungsmotto „Zukunft 
der Pflege und Attraktivität für Pfle-
geberufe aus Sicht der CDA“. Die 
Kreisverbände des Bezirksverban-
des hätten sich dem Thema Pflege-
notstand bereits angenommen, be-
richtete Dukitsch. „Auf der Landes-
ebene besteht hierzu der Arbeitskreis 
Pflege, den wir weiter unterstützen 
wollen.“

„Als Sozialausschüsse in der Ver-
einigung der CDU haben wir in un-
sere Arbeit in den Schwerpunkten: 
Familienpolitik, Kinderarmut, Bil-
dungspolitik, insbesondere der be-
ruflichen Ausbildung, Bauen und 
Wohnen mit bezahlbaren Wohnraum, 
die ärztliche Versorgung im ländli-

chen Raum und die Wiedereinfüh-
rung eines zusätzlichen Feiertages, 
wie bereits in einigen anderen Bun-
desländern praktiziert, gelegt“, so 
Dukitsch weiter. 

Die Neuwahlen des Bezirksvor-
standes leitete Andre Bock, Land-
tagsabgeordneter und CDA-Mit-
glied. Dabei ist nicht nur als Vorsit-
zender Peter Dukitsch aus dem 
Heidekreis  wiedergewählt worden; 

ihm zur Seite steht als Stellvertreter 
der Kreisvorsitzende Frank Roth aus 
Wolfsburg, als weitere Vorstandsmit-
glieder Wolfgang-Peter Paul aus Lü-
neburg und Wolfgang Schicker aus 
Gifhorn sowie die Beisitzer aus den 
acht Kreisverbänden Celle, Uelzen, 
Lüchow-Dannenberg, Heidekreis, 
Lüneburg, Wolfsburg und Gifhorn. 
Ingolt Bergmann wurde als kommis-
sarischer Kreisvorsitzender Harburg-
Land in den Vorstand zugewählt. 

Der Vorstand des CDA-Bezirksverbandes: (v.l.) Frank Roth, Wolfgang 
Schicker, Peter Dukitsch, Landtagsabgeordneter Andre Bock (Wahlleiter) 
und Wolfgang-Peter Paul. 

WALSRODE. Ein „Weihnachtsge-
schenk“ erhielt im Dezember die 
Palliativstation des Heidekreis-Klini-
kums Walsrode von einem örtlichen 
Speditionsunternehmen: Dessen 
Geschäftsführer Jens Kruse übergab 
-  stellvertretend für seine gesamte 
Mitarbeiterschaft - eine Spende in 
Höhe von 4.000 Euro. Zum ersten 
Mal hätten die Mitarbeiter des 

Dienstleistungsunternehmens auf 
ein Weihnachtsgeschenk seitens der 
Geschäftsleitung verzichtet, „um et-
was in der Gesellschaft bewegen zu 
können“, so der Chef der Walsroder 
Logistik-Firma: „Es ist immer schwie-
rig, etwas zu verschenken, das einer 
so großen Vielzahl an Mitarbeitern 
gefällt. Daher haben wir uns gemein-
sam entschieden, das Geld stattdes-
sen an Einrichtungen zu geben, in 
denen es den Menschen nicht so gut 
geht wie uns.“

Das therapeutische Team besteht 
aus in „Palliativ Care“ ausgebildeten 
Krankenschwestern, Ärzten, Physio-
therapeuten, Sozialarbeitern, Seel-
sorgern, Musiktherapeuten, Psycho-
logen und Hospizhelfern. „Leider 
wird nicht jede Therapie von der 
Krankenkasse bezahlt, wie zum Bei-
spiel die Musiktherapie“, erklärt der 
leitende Arzt Dr. Roland Heitmann. 
Die Musiktherapie, die mehrmals 
wöchentlich laufe, werde ausschließ-
lich aus Spenden finanziert und sei 
für viele Patienten besonders wich-
tig, so der Mediziner weiter: „Musik 
ist für Schwerstkranke unmittelbar, 
bewegt emotional und läßt besonde-
re Momente zu. Ebenso wird spezi-
elles Mobiliar von Spendengeldern 
gekauft.“

„Wir sind über jede kleine und gro-
ße Spende sehr froh. Dank dieser 
zusätzlichen finanziellen Mittel kön-
nen wir den Patienten auf der Station 
eine wohnlichere Atmosphäre schaf-
fen“, freut sich Dr. Heitmann über die 
großzügige Unterstützung.

Übergabe des symbolischen Schecks im Dezember: (v. li.) Dr. Roland 
Heitmann, leitender Arzt der Palliativstation, Katrin Handschack, stell-
vertretende Stationsleitung, und Jens Kruse, Geschäftsführer der Kruse-
Spedition.  Foto: Heidekreis-Klinikum gGmbH

Großzügige Spende
Palliativstation Walsrode erhält 4.000 Euro

Ein besonderes Angebot macht der Wildpark Müden Bildungseinrichtun-
gen wie Schulen und Kindergärten: Wenn die Flugschau Winterpause  
macht, zwischen November und März, kommen Mitarbeiter mit den 
Greifvögeln auf Unterrichtsbesuch. Das mobile Wildpark-Team zeigt den 
Kindern anhand von Anschauungsmaterialen wie Federn, Gewölle oder 
Eiern die Lebensweise der Vögel. Verschiedene Themenfelder sind denk-
bar, von den Unterschieden zwischen Eulen und Greifvögeln bis hin zur 
Falknerei. Interessierte Bildungseinrichtungen können sich unter Ruf 
(05163) 291966 oder per E-Mail an info@wildparkmueden.de anmelden. 
Weitere Informationen auch unter https://www.wildparkmueden.de/ 
schulaktion-tierischer-unterricht/. 

„Tierischer Unterricht“Plattrunde
SOLTAU. Auch 2019 geht es weiter 

mit der plattdeutschen Klönrunde in 
Soltau: Das erste Treffen im neuen 
Jahr steht am morgigen Donnerstag, 
dem 10. Januar, um 18 Uhr im „flie-
genden Klassenzimmer“ des Spiel-
museums auf dem Programm.

Geflohen
SOLTAU. Am Samstag, gegen 

18.15 Uhr, brachen zwei bislang un-
bekannte Täter in ein Wohnhaus in 
der Straße Wischengrund in Soltau 
ein. Während die Diebe im Haus nach 
Wertgegenständen suchten, schal-
tete sich eine Alarmanlage ein und 
schlug die Täter über ein Feld und 
durch ein angrenzendes Wohngebiet 
in die Flucht. Bevor sie das Haus 
verließen, konnten sie jedoch noch 
Schmuck im Wert von rund 600 Euro 
erbeuten. Den Gesamtschaden 
schätzt die Polizei auf rund 1000 Eu-
ro. Sachdienliche Hinweise zu den 
Tätern und möglicherweise genutz-
ten Fahrzeugen nimmt die Polizei in 
Soltau, Ruf (05191) 93800, entgegen.

Volltrunken
SOLTAU. Auf einen stark alkoholi-

sierten Radfahrer machte eine Zeu-
gin die Polizei am Samstagmittag in 
Soltau aufmerksam. Der 43jährige 
Pole war in der Bürgermeister-
Schultz-Straße mehrfach mit seinem 
Fahrrad gestürzt und hatte so die 
Aufmerksamkeit der Zeugin auf sich 
gezogen. Bei Eintreffen der Beamten 
pustete er 2,99 Promille. Die Anord-
nung einer Blutprobe und Einleitung 
eines Strafverfahrens wegen Trun-
kenheit im Verkehr waren die Folge. 

Sprechstunde
NEUENKIRCHEN. Am Donners-

tag, dem 17. Januar, bietet der 
SoVD-Ortsverband Neuenkirchen 
wieder eine Sprechstunde für Mit-
glieder und Interessierte an: Von 10 
bis 11 Uhr in der Bücherei auf dem 
Schröers-Hof. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.

Holzgreifer
WEESEN. In der Zeit von Neujahr, 

15 Uhr, bis 2. Januar, 16 Uhr, entwen-
deten Unbekannte in Weesen  den 
Holzgreifer eines Minibaggers. Der 
Bagger war im Waldstück zwischen 
Verlängerung Fahrweg und Gerde-
häuser Weg hinter dem Modellflug-
platz abgestellt. Die Polizei Her-
mannsburg sucht nun nach Zeugen, 
die Hinweise zum Verbleib des Grei-
fers geben können, Telefon (05052) 
91260.

Schlagerparty
MÜDEN/OBEROHE. Für Samstag, 

den 9. Februar, lädt der Verkehrsver-
ein Müden zu einer „80er Schlager-
party“ in den Ferienpark Heidesee in 
Oberohe ein. Beginn ist um 20 Uhr, 
Einlaß ab 19 Uhr. Eintrittskarten sind 
ausschließlich im Vorverkauf erhält-
lich, eine Abendkasse gibt es nicht. 
Im Ticketpreis sind Getränke und ein 
Mitternachtsnack enthalten. Vorver-
kaufsstellen sind in Müden Friseur 
Martin von der Ohe, das Pressefach-
geschäft Dagmar Peters sowie 
„Hoffmann’s Backhus“, außerdem 
„Getränke Kupfer“ in Faßberg  sowie 
im Faßberger Rathaus. 

Weiterbildung
HEIDEKREIS. Unternehmer, Fach- 

und Führungskräfte sowie Auszubil-
dende finden im neuen Seminar- und 
Lehrgangsprogramm der IHK Lüne-
burg-Wolfsburg rund 250 Weiterbil-
dungsangebote. Die Teilnehmer 
können Seminare in Buchholz, Lüne-
burg, Celle oder Wolfsburg besuchen 
oder ortsunabhängige Online-Lehr-
gänge wählen. Die IHK berät zu den 
einzelnen Programmen, entwickelt 
unternehmensspezifische Konzepte 
und informiert über Fördermittel. An-
sprechpartnerinnen sind Christina 
Möller, Ruf (04131) 742163, E-Mail 
moeller@lueneburg.ihk.de, für Lehr-
gänge Isabel Gerber, Ruf (04131) 
742154, E-Mail gerber@luene-burg.
ihk.de, und in Wolfsburg Elvira 
Fuchs, Ruf (05361) 295422, E-Mail 
fuchs@lueneburg.ihk.de. Infos gibt 
es unter www.ihk-lueneburg.de/wei-
terbildungsprogramm. 
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Hochzeit
TRENDS FÜR DEN SCHÖNSTEN TAG@ ?

Wer macht die kleinen Begrü-
ßungshäppchen für den Emp-
fang, wer kümmert sich um die 

Kaffeetafel, wie soll die Hoch-
zeitstorte aussehen und was 
macht das Brautpaar als Mit-
ternachtsüberraschung? 

Diese Fragen stehen sicher 
ganz weit oben, wenn es um 

die Organisation des feierlichen 
Tages geht. Die Konditoren haben 

dies aufgegriffen und ein Angebot 
ins Leben gerufen, das den Braut-
leuten als „Konditoren-Hochzeits-
Service“ zur Verfügung steht.
Die Angebotspalette reicht dabei 
von frisch belegten Croissants, 
Konditorbrötchen oder -baguet-
tes, Kanapees und Sandwiches als 
Entrees über eine Vielzahl von 
festlichen Torten und feinem Ge-

bäck für die Kaffeetafel bis hin 
zum Mitternachtsdessert aus Pe-
tits fours, kleinen Moussedesserts 
und Törtchen in verschiedenen 
Geschmacksrichtungen und fri-
schen Eiskreationen als krönen-
den Abschluss des Festtages.
Traditioneller Anschnitt
Im Mittelpunkt der festlichen 
Hochzeitstafel steht traditionell 
die Hochzeitstorte. Ob klassisch 
mit Zuckergussornamenten, ro-
mantisch mit Blüten und Blättern 
aus Marzipan oder kunstvoll mit 
persönlichen Motiven des Braut-
paares aus Kuvertüre verziert: 
Hier präsentieren die Konditoren 
die kreative Seite ihres Handwerks 
und erhalten so eine jahrhunder-
tealte Tradition: das Anschneiden 
der Hochzeitstorte durch das 
Brautpaar.

Trauringe

Uhren - Schmuck                 … mein Juwelier
Marktstraße 6 · Soltau ·  05191 979225

Lüneburger Straße 3 · Munster ·  05192 2349

JUWELIER     BLUMBERG

…und wir haben die individuellen Ringe für Sie!

&
Aktionzeitraum
07.01.–28.02.19

50% Rabatt auf den Herrenring  
beim Kauf von einem Paar Ringe

in verschiedenen Goldlegierungen.

Verlobungsringe
Trauringe

Eggershof
Ellingen 15  |  29614 Soltau

Telefon (05191) 14297
eMail info@eggershof.de  |  www.eggershof.de

Besuchen Sie uns auf facebook!

auf dem Eggershof getraut werden!
Wir bieten eine Vielfalt an 

Möglichkeiten, den schönsten Tag 
Ihres Lebens individuell bei uns 

zu feiern.
Wählen Sie Ihre Trauung – entweder 
im reetgedeckten Trauzimmer, 

Heuhotel oder im 
wunderschönen Garten 

mit einer freien Traurednerin, 
kirchlich oder standesamtlich.

Wir beraten Sie gern!

Weiße
Hochzeits-

kutsche
www.Friedrichs-Hof.de

Soltau ·  05191 72368
oder 0179 5029253

Herzlich
Willkommen

Hauptstraße 27 · Wietzendorf
Telefon (0 51 96) 96 00
www.hotel-hartmann.de
info@hotel-hartmann.de

• Hochzeiten- und Familienfeiern

• Betriebs- und Vereinsfeste

Feiern Sie bei uns Ihren  

„schönsten Tag“ mit bis  

zu 200 Personen!

Vereinbaren Sie einen Termin  

für ein individuelles Angebot.

– Abendtermine gerne nach vorheriger Vereinbarung –

27356 Rotenburg · Große Straße 36 · Tel. 04261/4593
www.juwelier-maasch.de  ·  info@juwelier-maasch.de

Bei uns finden Sie Ihr individuelles Ring-Paar aus 
Platin/Titan, Gelb-, Weiß- oder Roségold, Silber, Titan 
und Stahl oder Sie designen Ihren Ring selbst.

Erstklassige Trauringe
mit Brillanten

Steel Evolution

ab € 298,-

Besuchen Sie uns aufder Hochzeitsmesse im„Landgut Stemmen“ amSonntag 27.1. ab 11 Uhr

HHHeeiirraatteennn
FFeeiieerrnnn&&

RRR
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unnn

d uuummmsss

Eintritt
frei!

in der Villa Wolff August-Wolff-Str. 15 · Bomlitz
Tel.: 05161 - 442330 www.villa-wolff.de

Hausmesse
mit vielen
Ausstellern
aller Branchen.

20. Januar 2019, 11-17 Uhr

Trauringe aus Gold gibt es streng  
genommen gar nicht. So wie es in 
der Natur vorkommt, ist das Mate-
rial nämlich viel zu weich für die 
Verarbeitung. 

Goldene Eheringe werden daher immer aus einer Legierung mit anderen 
Materialien gefertigt. Die Farbe der Ringe hängt davon ab, wie die Ver-
bindung zusammengesetzt ist. Um Gealbgold herzustellen, wird reinem 
Gold Kupfer oder Silber hinzugefügt. Je höher der Gold-Anteil ist, desto 
satter und intensiver wirkt die Farbe. Für Weiß- oder Graugold wird da-
gegen Gold mit Palladium oder Silber legiert, für Trend-Goldtöne wie 
Rot- oder Roségold mit Kupfer und Palladium.

Der Oldtimer ist das belieb-
teste Auto auf dem Weg zum 
Standesamt oder zur Kirche: 
21 Prozent würden laut einer 
Umfrage aus dem Jahr 2017 
am liebsten mit einem Klassi-
ker in den Bund der Ehe fah-
ren. Noch traditioneller soll 
es für 17 Prozent zugehen - 
sie bevorzugen eine Kutsche. 
13 Prozent würden am ehes-
ten mit dem eigenen Auto 
vorfahren. Es folgen Luxusli-
mousine und Cabrio mit je-
weils zehn Prozent, Sportwa-
gen mit sechs, die Stretch-Li-
mousine mit fünf und der 
amerikanische Straßenkreu-
zer mit vier Prozent. 

Dass der Hochzeitstag reibungslos 
abläuft, die Hochzeitsgesellschaft 
unbeschwert feiern kann und al-
les perfekt im Fluss ist: das wün-
schen sich alle Brautpaare. Doch 
diese unbeschwerte Stimmung 
entsteht nicht von allein - es be-
darf einer detaillierten Planung, 
damit alles letztendlich ganz ein-
fach wirkt. Ein Hochzeitsplaner 
weiß, was wann passieren sollte, 
wie lange bestimmte Phasen des 
Tages im Optimalfall dauern soll-
ten und was zu tun ist, wenn sich 
doch noch kurzfristig unvorherge-
sehene Änderungen ergeben.

Werkfoto: weddix.de

Im Oldtimer

Alles im Blick

Den schönsten Tag versüßen

Nicht nur  
festliche Torten,  
auch andere Leckereien  
liefern Konditoren im  
Rahmem ihres Hochzeits- 
Services.  Foto: Ullrich
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NEUENKIRCHEN. 36 Nordic Wal-
ker des TSV Neuenkirchen trafen 
sich am Silvestertag, um das Jahr 
2018 mit einer Walkingrunde aktiv 
zu beenden. Die Vorhersage mach-
te wenig Hoffnung auf optimales 
Walking-Wetter, doch letztlich wa-
ren die Bedingungen besser als 
erwartet.

Vom Birkenmoor aus ging es in 
Richtung Frielingen-Siedlung und 
weiter zur Leitzinger Heide. Die 
Gruppe walkte durch Heideflächen 
sowie Nadel- und Mischwälder und 
legte in der großen Schutzhütte in 
der Leitzinger Heide eine Pause ein. 
Anschließend ging es weiter auf dem 
Weg „Leitzingen - Neuenkirchen“ 
zurück zum Ausgangspunkt. Alle 
Teilnehmer waren der Meinung, daß 
diese erhaltenswerte Naturland-
schaft zu jeder Jahreszeit beeindruk-
ke und es sich lohne, dort unterwegs 
zu sein. Im Anschluß saßen die Teil-

nehmer in Neuenkirchen in gemütli-
cher Runde beisammen, um bei 
Kaffee, Tee und Berlinern das abge-
laufene Jahr Revue passieren zu 
lassen. 

Im Jahr 2018 gab es 130 Treffen, 
verteilt auf drei Gruppen. Insgesamt 
registrierte die Leitung 1.410 Teilnah-
men von 76 Nordic Walkern. Dabei 
wurden 850 Kilometer zurückgelegt. 
Im Rahmen der 17 Touren rund um 
Neuenkirchen ging am häufigsten 
zum Stichter See (24mal), 18mal 
durchs Hahnenbachtal und 14mal 
über den „Hohen Berg“ zum Schaf-
stall. Die eifrigsten Läuferinnen be-
ziehungsweise Läufer der Gruppe I 
waren: Hermann Grünhagen (35mal), 
Anita Schlumbohm (34) und Wolf-
gang Balke (33). In der Gruppe II 
waren Karin Bergmann (34mal) so-
wie Rita und Jürgen Eggers je (33) 
am „fleißigsten“. In der Gruppe III 
waren Bibiana Gorski, Viola Renken 

und Nina Timm besonders häufig 
aktiv. Und dann gibt es noch die Läu-
ferinnen, die in allen Gruppen unter-
wegs waren: Karin Riemer (74mal), 
Lore Brünjes (63), Karin Wendlandt 
(49) und Karin Meyer (46). Die stärk-
ste Beteiligung in der Gruppe I gab 
es am 8. und 15. Januar sowie am 
15. Oktober mit jeweils 23 Teilneh-
mern und in der Gruppe II am 10. 
und 17. Januar mit jeweils 18 Teil-
nehmern. 

17 Nordic Walker erfüllten die Be-
dingungen zum Erwerb des Deut-
schen Sportabzeichens. 32 Aktive 
erwarben das Nordic-Walking-Ab-
zeichen der Stufe 3 (120 Minuten 
Walken ohne Pause). Neben dem 
wöchentlichen Nordic Walken stan-
den weitere Aktivitäten auf dem Plan. 
Dazu zählte unter anderem die Orga-
nisation und Durchführung der Bun-
desjugendspiele für rund 200 Schü-
ler der Neuenkirchener Schule. Im 

Frühjahr gab es die „Zweimühlen-
wanderung“ und im Herbst eine 
Wanderung in der „Wümmeniede-
rung“. Einige Mitglieder wurden für 
langjährige Teilnahme ausgezeich-
net: Elke und Hermann Grünhagen, 
Anita und Reinhard Schlumbohm, 
Margarethe Müller, Karin Wendlandt, 
Marianne Marquardt, Anette Gies-
chen und Gerda Ahrens. Sie erhielten 
für zehn und mehr Jahre aktives Nor-
dic Walken eine Urkunde. 

In diesem Jahr sind eine Watt- und 
eine Herbstwanderung sowie der 
Besuch eines Weihnachtsmarktes 
oder -konzertes in der Adventszeit 
geplant. Nachdem sich die Aktiven 
der Gruppe I am 7. Januar zum er-
sten Training getroffen haben, be-
gann heute die Gruppe II. Die Aktiven 
der Gruppe III treffen sich nach Ab-
sprache. Anfänger und Wiederein-
steiger sind in allen drei Gruppen 
willkommen.

Fitness und Geselligkeit
Nordic Walking: 36 Aktive beim Jahresabschluß in Neuenkirchen

Faustball-Vorschau

BRELOH. Der Breloher SC bietet 
wieder zwei Gesundheitsförderkurse 
an. Beide laufen über acht Einheiten 
in der Grundschule in Breloh und be-
ginnen am Mittwoch, dem 23. Januar. 
Der Beckenboden-Kurs beginnt um 
18 Uhr, der Entspannungskurs um 19 
Uhr. Bei der Beckenbodengymnastik 
lernen die Teilnehmerinnen die Muskeln 
des Beckenbodens willentlich sowohl 
anzuspannen wie zu entspannen. 

Nur wer seinen Beckenboden auch 
wahrnimmt, kann die Muskulatur den 
Situationen entsprechend aktivieren. 
Eine gut funktionierende Muskulatur 
ist die Basis für Kontinenz, und des-
halb hilft das Beckenbodentraining bei 
den täglichen Aktivitäten. Ein po-sitiver 

SOLTAU. Tanzen ist nicht nur ein 
Sport, um ins Schwitzen zu kommen, 
sondern wirkt sich auch positiv auf viele 
Bereiche des Körpers aus. Und: Wer 
sich regelmäßig rhythmisch zu Musik 
bewegt, am besten in einer Gruppe, 
beugt womöglich auch Depressionen 
und Demenz vor. Der Tanzclub Rot-
Weiß Soltau präsentiert ab 22. Januar 
ein neues Angebot für Erwachsene. 
Aufgrund der großen Nachfrage im 
Bereich Line-Dance bietet der Verein 
einen neuen Tanzkreis für Damen und 
Herren an. 

Das Tanzen ohne Partner in Reihen und 
Linien nach vorgegebenen Schrittfolgen, 
passend zu Country- und Western-
musik, erfreut sich zunehmend großer 
Beliebtheit. Ein Tanzpartner oder Vor-
kenntnisse sind nicht erforderlich. Das 
neue Line-Dance-Angebot richtet sich 
speziell an Anfänger und Neueinsteiger. 

SOLTAU. Zu Beginn des neuen 
Jahres ergänzt der MTV Soltau sein 
Sportprogramm mit weiteren Ange-
boten. Jeden Donnerstag um 17 Uhr 
gibt es jetzt für Männer ab 60 Jahren 
„Männergymnastik“ in der Turnhalle der 
Lebenshilfe in Weiher. Die Teilnahme 
ist mit Vereinsmitgliedschaft oder über 
eine Zehnerkarte möglich. Außerdem 
gibt es einen neuen Rehasportkurs 
bei Problemen mit dem Rücken oder 
den Gelenken - und zwar dienstags 
vormittags um 11 Uhr im Clubhaus 
des MTV. Hier ist eine Teilnahme mit 
Zehnerkarte und Verordnung möglich.

Ganz neu im Angebot hat der MTV 
ab 14. Januar immer vormittags um 
9.30 Uhr „Tai Chi im Park“. Treffpunkt 
ist am Café Chocolat. Tai Chi wird tra-
ditionell unter freiem Himmel ausgeübt 

SCHNEVERDINGEN. Das Faustball-
jahr 2019 wird am Samstag, dem 12. 
Januar, mit der Bezirksmeisterschaft 
der Altersklasse U16 eröffnet. Im Sta-
der Vorort Hammah trifft der TV Jahn 
Schneverdingen in der Vorrunde auf 
den SV Düdenbüttel und die zweite 
Mannschaft vom MTV Wangersen. In 
der anderen Gruppe stehen sich MTSV 

SOLTAU. „Mama-Workout“ heißt 
ein Kurs des MTV Soltau, der speziell  
für junge Mütter konzipiert ist und 
parallel zur Rückbildung oder auch 
im Anschluß daran besucht werden 
kann, wenn die Entbindung mindes-
tens acht Wochen zurückliegt, das 
Baby zwei bis sechs Monate alt ist 
und keine akuten Beschwerden vor-
liegen. Kraftausdauer, Beweglichkeit 
und Balance werden trainiert, zudem 
gibt es in jeder Stunde praktische Hin-
weise für den Alltag. Der Kurs erstreckt 
sich über zehn Stunden und steht 
ab sofort immer dienstags um 8.45 
Uhr im Clubhaus des MTV auf dem 
Plan. Gern können auch die Babys 

In der historischen Kirche in 
Noordhoek in Holland stand 
vor kurzem das internationale 
und nationale Standardtanz-
turnier „The Nook Champi-
onChip“ auf dem Programm. 
Birgit und Jürgen Abelbeck 
vom Tanzsportclub Schne-
verdingen (Foto) gingen in 
der Seniorenklasse III bei 
zwei Turnieren ins Rennen. 
Die Wertung erfolgte durch 
neun internationale Wertungs-
richter. Durch die Säulen in 
der Kirche wurde die Tanz-
fläche sehr begrenzt, so daß 
es bei neun Paaren auf der 
Fläche für die Herren eine 
Herausforderung war, die 
Damen souverän über das 
Parkett zu führen. Das Ehe-
paar Abelbeck tanzte in dieser 
besonderen Atmosphäre an 
beiden Tagen zwei Runden. Es 
war ein hochklassiges Turnier 
mit einem großen Mittelfeld. Am 
zweiten Tag fehlte nur wenig 
zum Erreichen der nächs-
ten Runde. In 2018 haben 
Birgit und Jürgen Abelbeck 
bei Turnieren in Budapest, 
in Prag, Almere (Amsterdam) 
und bei der Weltmeisterschaft 
in Olomouc (Tschechische 
Republik) getanzt. Zuletzt 
belegten sie den 212. Platz 
von 997 Paaren in der inter-
nationalen Weltrangliste.

Nebeneffekt sind eine verbesserte At-
mung sowie Entlastung und Beweg-
lichkeit der Wirbelsäule und der Hüft-
gelenke. „Raus aus dem Alltag“ heißt 
es beim Programm zur Entspannung. 
Die Teilnehmer lernen loszulassen und 
zur Ruhe zu kommen. Gerade nach 
stressigen Zeiten ist es wichtig, sich 
durch bewußte Körperwahrnehmung 
zu entspannen, erholen und besinnen. 

Die Leitung der beiden Angebote 
hat Karin Hehn, Übungsleiterin im 
präventiven Gesundheitssport und 
DTB-Trainerin Beckenboden. Nä-
here Informationen gibt es unter der 
Telefonnummer (05192) 10994, unter 
der auch verbindliche Anmeldungen 
entgegengenommen werden.

Unter Leitung von Clubtrainerin Elke 
Detmers trainiert der neue Tanzkreis 
regelmäßig dienstags von 20.30 bis 
21.30 Uhr. Auch im Tanzkreis „Tanzen 
ohne Partner“, der immer dienstags 
vormittags von 10 bis 11 Uhr auf dem 
Plan steht, sind noch Plätze frei. Dieser 
Tanzkreis richtet sich ausschließlich an 
Damen, die gern tanzen wollen, aber 
keinen (Tanz-)Partner haben, oder die 
ihren Partner partout nicht aufs Par-
kett bewegen können. Das Besondere 
an diesem Tanzkreis ist, daß auch für 
Tango, Cha-Cha, Salsa oder Jive kein 
Partner erforderlich ist. 

Interessierte Damen und Herren können 
sich die Vereinsangebote im Tanzsaal 
in Soltau, Celler Straße 97, zunächst 
unverbindlich ansehen und gern zum 
Kennenlernen beim Training mitmachen. 
Weitere Infos gibt es auch im Internet 
unter www.tanzclub-soltau.de.

und besteht aus langsamen, sanften 
und fließenden Bewegungen, bei denen 
Koordination, Beweglichkeit, Dehnung, 
Atmung, Rücken-, Bein- und Rumpf-
muskulatur trainiert werden. Die Teilnah-
me ist über eine Vereinsmitgliedschaft 
oder Zehnerkarte möglich. Zwei neue 
Yogakurse bei Yogalehrerin Ute Messer 
starten am heutigen Mittwoch, dem 9. 
Januar, um 18.15 und um 20 Uhr. Die 
Kurse laufen jeweils zehnmal über je 
90 Minuten. Die Teilnahme ist auch 
ohne Vereinsmitgliedschaft möglich.

Das vollständige Kursprogramm 
des MTV Soltau finden Interessierte 
auf der Internetseite des Vereins unter 
www.mtv-soltau.de. Anmeldungen und 
Informationen gibt es in den MTV-Ge-
schäftsstellen während der Geschäfts-
zeiten oder unter Ruf (05191) 3502.

Selsingen, MTV Wangersen und TSV 
Essel gegenüber. Die jeweils ersten 
beiden jeder Gruppe qualifizieren sich 
für das Halbfinale. Trainerin Laura 
Kauk hat vor den Titelkämpfen als 
Ziel das Überstehen der Vorrunde 
ausgegeben, wohl wissend, daß die 
Konkurrenz in dieser Altersstufe sehr 
groß ist. 

mitgebracht werden. Der MTV bietet 
auch für Mütter, bei denen die Entbin-
dung schon etwas länger her ist, einen 
„Mama-Workout“-Beckenbodenkurs 
an - und zwar immer montags um 10 
Uhr. Auch dieser Kurs läuft über zehn 
Einheiten. Bede Kurse sind zertifizier-
te Präventionsangebote und werden 
von den Krankenkassen bezuschußt. 
Eine Vereinsmitgliedschaft ist nicht 
erforderlich. Übungsleiterin bei beiden 
Angeboten ist Inna Schmidke. An-
meldung nimmt die Geschäftsstelle 
des MTV telefonisch oder persönlich 
während der Öffnungszeiten der ge-
schäftsstelle oder per E-Mail über 
info@mtv-soltau.de entgegen.

Zu ihrer traditionellen Jahresabschlußveranstaltung kamen die Aktiven der Nordic-Walking-Gruppe des TSV Neuenkirchen an Silvester zusammen.

Die Lauf- und Walkgrup-
pe im MTV Soltau ließ 
das Jahr 2018 mit sei-
nem traditionellen Silve-
sterlauf ausklingen. Die 
Beteiligung war recht 
gut: 20 Aktive machten 
sich auf den Weg und 
konnten anschließend 
trockenen Fußes im 
MTV-Heim einkehren. 
Dort gab es ein gemüt-
liches Beisammensein 
bei Punsch und Berli-
nern. Mit von der Partie 
waren neben MTV-Ge-
schäftsführerin Petra 
Kurtz auch Leichtathle-
tik-Abteilungsleiter Rudi 
Mayer sowie einige der-
zeit weniger aktive Mit-
glieder. In fröhlicher 
Runde und verabschie-
deten die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer das 
Jahr 2018.

Erst Bewegung, dann Berliner

Zwei BSC-Kurse
Beckenbodentraining und Entspannung

Training für Mütter
„Mama-Workout“ und Beckenboden

Herausforderung

Neuer Tanzkreis
Line-Dance für Anfänger in Soltau

Sportangebote
MTV Soltau bietet weitere Kurse an
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Kraftfahrer/in
FS-Klasse C1 oder alt 3,  
für 7,5t LKW gesucht. 

5-Tage-Woche 
von 7.30 – ca.18.00 Uhr, 

eigener PKW, Fahrerkarte und 
Module sind Voraussetzung. 
Einsatzort Depot Bomlitz.

Telefon 01 72 - 6 96 09 60
und 0 42 55 -14 85

Wir suchen eine tatkräftige

UNTERSTÜTZUNG
bei der Zubereitung von Schulessen

auf 450-€-Basis. Arbeitszeit: 7–12 Uhr,  
5 Tage/Woche variabel. 

Küchenerfahrung wünschenswert.
Sowie für sonntags eine

SPÜLKRAFT von 10–16 Uhr.

Telefon 05195 960965, Fam. Röhrs

Körperliche Fitness

Der Job ist mit Arbeiten im Freien bei Wind und 
Wetter verbunden und erfordert die Bereit-
schaft zur Dauernachtschicht. Eine körperliche  
Belastbarkeit ist Voraussetzung.

Ortskenntnis

Zur einwandfreien Verteilung wären  
Ortskenntnisse des jeweiligen Gebietes von 
Vorteil. 

Die Mundschenk Druck- und Vertriebsgesellschaft versorgt die Menschen im 
Heidekreis täglich mit Presse- und Postprodukten. Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir Sie als

Presse- und Postzusteller/in
in Soltau, Munster und Insel
Als Presse- und Postzusteller/in sind Sie das wichtigste Bindeglied in einem  
umfangreichen logistischen Prozess. Sie übernehmen eigenständig 
 Verantwortung für die Zustellung der Objekte Tageszeitung, Anzeigenblatt  
und Briefpost. 

Wir bieten:

Mundschenk
Druck- und Vertriebsges. GmbH & Co. KG

Wohnortnähe

Eine eigenverantwortliche,  
sichere und geregelte Tätigkeit 
in der Nähe Ihrer Wohnung.

Hochwertige Arbeitsmittel

Speziell für die Zustellung 
entwickelte Fahrradmodelle 
mit Elektroantrieb sorgen 
für leichtes und angenehmes 
Arbeiten. Hochwertige  
Berufskleidung lässt Sie auch 
bei Schietwetter nicht im 
Regen stehen.

Gehalt

Festes Monatsgehalt auf Basis 
eines Leistungslohnes von  
14 € pro Stunde inklusive 
einem steuerfreien  
Nachtzuschlag von 30%.

Flexible Arbeitszeiten

Ein unbefristetes Arbeitsver-
hältnis entweder auf Teilzeit 
(ca. 24 Stunden die Woche) 
oder Minijob-Basis (bis 10 
Stunden/Woche) als 6-Tage-
Woche.

Grundvoraussetzung

Mindestalter 18 Jahre und einwandfreies 
Führungszeugnis sowie Deutsch in Wort und 
Schrift.

Verantwortungsbewusstsein

Zur Sicherstellung einer qualitativ hoch- 
wertigen Zustellung bei unseren Kunden  
erwarten wir eine pünktliche, eigenständige 
und zuverlässige Arbeitsweise.

... und weitere Vorteile

Kostenloses Personalexemplar 
der Böhme-Zeitung sowie 
regelmäßige Fortbildungen 
und Schulungen.

Zusammenarbeit

Umfassende Einarbeitung und 
Betreuung durch unser Team, 
freundliche Arbeitsumgebung 
mit tollen Kollegen und  
Vorgesetzten.

Ihr Profil:

Kontakt:

Möchten Sie in Zukunft zu unserem Team gehören?
Dann freuen wir uns auf Ihre Kurzbewerbung unter m.persigehl@mundschenk.de 
oder online über http://www.mundschenk.de/jobs.html. Für etwaige Rückfragen 
zu der Tätigkeit kontaktieren Sie bitte unser Logistik-Team unter 05191/808-471.

Mundschenk Druck- und Vertriebsgesellschaft GmbH & Co. KG
Harburger Straße 63 | 29614 Soltau 

Heideresidenz im Sticht GmbH  Senioren Wohn- & Pflegeheim
Hauptstraße 26 · 29643 Neuenkirchen

Zur Unterstützung in unserer Pflegeeinrichtung
suchen wir zum nächstmöglichen Termin

Pflegefachkräfte (m/w)
in Voll- und Teilzeit für Tag- und Nachtdienst und

eine Reinigungskraft (m/w)
mit flexiblen Arbeitszeiten.

Sie sind bei uns richtig, wenn Sie:
selbständiges Arbeiten gewohnt sind, flexibel und  

engagiert sind, freundliche Umgangsformen besitzen,
teamfähig sind und aktiv mitarbeiten wollen.

Wir bieten Aufgaben mit einem hohen Maß 
an Eigenverantwortung in einem stabilen Unternehmen und  

einem wertschätzenden Arbeitsumfeld.

Wir freuen uns auf Sie und Ihre aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen – gerne an petra.furth@heideresidenz.com. 

Oder Sie melden sich telefonisch unter 05195 333770.

Privatmann sucht für seinen 
Forst betrieb im Raum Soltau zu 
sofort einen pensionierten Forst-
wirt in Festanstellung (450-€- 
Basis ebenfalls möglich). Kurz-
bewerbung bitte an forstbewer-
bung@web.de

Die Kombination

des Erfolges!
AM MITTWOCH & AM SONNTAG

Besuch bei Stephan Weil
„Lucky Heart & The Rock Kids“ sangen in Hannover

DORFMARK. Seit einigen Mona
ten treffen sich „Lucky Heart & The 
Rock Kids“ immer am Dienstag
nachmittag ab 16 Uhr im Gemeinde
haus in Dorfmark. Hier entstehen 
Lieder, die in erster Linie motivieren 
wollen. In diesem MusikProjekt sin
gen und tanzen Kinder mit und ohne 
Handicap gemeinsam. „Wir leben 
hier ganz authentisch musikalische 
Inklusion!“, so Projektleiter, Kompo
nist und Texter Daniel Denecke. „Da
durch entstand auch das Lied ‚WEIL 
Du es kannst!‘“. Nach einem halben 
Jahr Planung trugen sie den Song, 
in dem es darum geht, immer wieder 
aufzustehen  auf dem Spielplatz, der 
Reiter, der vom Pferd gefallen ist, 
aber auch der Politiker  dem nieder
sächsischen Ministerpräsidenten 
Stephan Weil im Landtag in Hanno
ver vor. 

In Hannover wurden die Kinder 
nicht nur vom SPDLandtagsabge
ordneten Sebastian Zinke aus dem 
Heidekreis begrüßt, sondern spon
tan von der Landtagspräsidentin Dr. 
Gabriele Andretta in ihr Büro zu Er
frischungen und Keksen eingeladen. 
Beim Einsingen in einem Konferenz
raum stattete auch noch Doris 
SchröderKöpf, niedersächsische 
Landesbauftragte für Migration und 
Teilhabe, „Lucky Heart & The Rock 
Kids“ einen Besuch ab und erhielt 
dafür ein kleines Weihnachtsständ
chen. 

Dann aber trafen die Kinder tat
sächlich Stephan Weil. „Er begrüßte 
jedes Kind mit Handschlag und stell

te sich einfach mit ‚Stephan‘ vor“, 
berichtete Denecke im Anschluß. 
„Nach dem Auftritt erzählte ich noch 
von meinem Wunsch und der Not
wendigkeit, im Heidekreis ein unab
hängiges Beratungszentrum bezie
hungsweise einen Treff für Menschen 
mit Handicap/Schwerhörige aufzu
bauen.“ 

Der Musiker selbst ist beidseitig 
schwerhörig und „kann zum Glück 
mit zwei Hörgeräten und techni
schem Zubehör für die Teilhabe am 
Arbeitsleben/in der Gesellschaft“ im 

wahrsten Sinne des Wortes „ein Lied 
davon singen“. Denecke verweist auf 
die EUTB Beratungsstellen für Men
schen mit Behinderungen und chro
nischen Erkrankungen. Die Stellen 
werden gefördert durch das Bundes
ministerium für Soziales. „In Göttin
gen gibt es sogar in Zusammenarbeit 
mit dem niedersächsischen Landes
verband des Deutschen Schwerhö
rigen Bund schon eine EUTB Bera
tungsstelle für Schwerhörige  mit 
Büro und OnlineBeratung. Vielleicht 
gibt es ja irgendwann gar eine Zweig
stelle im Heidekreis“, so Denecke. 

Charlotte, Ben, Hanna, Bent, Nia, Carla, Josh - „Lucky Heart & The Rock 
Kids“ aus Dorfmark - haben in Hannover für Stephan Weil gesungen.

MUNSTER.  Zu einem Vortrag lädt 
der  SoVD Munster seine Mitglieder 
und Freunde am 16. Januar um 15 
Uhr ins Munsteraner Hotel Deut
sches Haus ein. Die Polizei informiert 

in diesem Vortrag über Betrugsma
schen. Außerdem gibt es Gelegen
heit zum Klönen. Alle Interessierten 
sind willkommen. Anmeldungen neh
men Heinz Bartscherer unter der 

Rufnummer 017696708099 und 
Elisabeth Reiprich unter Telefon 
(05192) 2994 entgegen. Anmelde
schluß ist der kommende Sonntag, 
13. Januar.

Polizei berichtet über Betrugsmaschen

„Alpha“-Kurs in Soltau

Schäden an Schulen: Hinweise?

SOLTAU. Die Freie Christenge
meinde Soltau bietet einen „Alpha“
Glaubenskurs für Suchende, Zweifler 
und Neugierige an. Start ist am 23. 
Januar. Der Kurs, der sich über zehn 
Wochen erstreckt, richtet sich an alle, 
die sich wieder neu mit den Kernthe
men des christlichen Glaubens aus
einandersetzten möchten. „Wer ein
fach neugierig ist, eine Sehnsucht 

MUNSTER. Unbekannte warfen in 
der Zeit zwischen Dienstag und Don
nerstag vergangener Woche an der 
Grundschule am RobertStratmann
Weg in Munster die Scheibe eines 
Klassenzimmers ein. Der Schaden 

nach Mehr im Leben verspürt oder die 
Sache mit Gott nochmals neu für sich 
ausprobieren möchte, ist bei uns am 
richtigen Platz“, lädt Pastor Glen Rei
chel ein. Nach einem gemeinsamen 
Essen führt jeweils ein Vortrag in das 
Thema der Woche ein. An schließend 
gibt es einen offenen Austausch mit 
viel Raum für Fragen. Der „Alpha“
Kurs ist ergebnisoffen. „Alpha“ wurde 

wird auf rund 200 Euro geschätzt. Im 
Zeitraum von Donnerstag auf Freitag 
verunstalteten dann Täter die Turn
halle der Realschule in Munster mit 
Farbschmierereien. Der entstandene 
Schaden durch die nun anstehenden 

von der anglikanischen Kirche Holy 
Trinity Brompton in London vor 25 
Jahren entwickelt und wird heute in 
169 Ländern von Kirchen aller Kon
fessionen angeboten. Der Kurs ist 
kostenfrei. Die Termine in Soltau sind 
jeweils am Mittwoch um 19 Uhr in der 
Bergstraße 20. Mehr Informationen 
unter www.fcgsoltau.de oder per E
Mail an alphakurs@fcgsoltau.de.

Reinigungsarbeiten beläuft sich auf 
rund 200 Euro. Die Polizei in Mun
ster, Ruf (05192) 9600. ermittelt we
gen Sachbeschädigung und bittet in 
beiden Fällen um sachdienliche Hin
weise.



private kleinanzeigen

kfz-markt

Wegen Fahrzeugwechsel 1 Satz 
original Mercedes-Benz Winterreifen 
Dunlop SP 4 Wintersp. 4D 205/55/
R16 91H MB W176 / W246, 200.- VB 
0152 34344608

Wir wollen wieder Campen! Nun 
suchen wir einen Wohnwagen evtl. 
Wohnmobil zum Kauf. 0173 8417099

VW Fox, Bj. 2006, 1. Hand, 40 kW, 
TÜV/AU neu, 209 tkm, gelb, Radio, 
guter Zustand, 1400.- 0177 9326840

Suche Katalysatoren, egal welcher 
Fahrzeugtyp oder Baujahr, einfach 
alles anbieten. 0175 5953824

Stellplatz für Wohnwagen, Lager-
fläche, keine Scheune, feste Halle, 
auf Wunsch als abgeteilter Raum in 
Wietzendorf. 0171 2130842

Junge Familie sucht Wohnwagen 
oder Wohnmobil von Privat zum Kauf 
0173 8426923

Suche Pkw, nicht zu alt ab Bj. 2004 
mit nicht zu vielen km, kann auch 
TÜV-fällig sein bis max. 2000.-. AB, 
rufe Sie zurück 05199 985501

5-L-Auto mit neuer Kupplung, 4trg., 
43 kW, Opel Agila, Kleinwagen, TÜV 
7/19, 60.- Steuern, div. Extras + Neu-
teile, alles weitere telef., 1.490.- 0173 
4105542

Suche dringend Wohnwagen 
oder Wohnmobil

Telefon 01 71 3743474

2x Kleinwg. mit TÜV neu Smart + C2 
VTR, Bj. 8/06, 44 kW, 1.2 l, div. Extras 
+ Neuteile, 2. Hand, 5-l-Autos, So.-/
Wi.-Reifen, sehr steuergünstig, für je 
1990.- + 1490.- 05822 3521

4trg. Kleinwg., Mod. 07, TÜV neu, 
1. Hd., Scheckheft, div. Neuteile + 
Reifen, 207 Peugeot 1.4 l, 65 kW, div. 
Extras, sauber + gepflegt, 5-l-Auto, 
2390.- 0175 8071432

799.- Auto, TÜV neu, Polo Kombi, 
Kleinwagen, grüne Umweltplakette, 
33 kW, 1 l, 80.- Steuer, 6 l Verbrauch, 
fast Oldie, guter allg. Zust., voll fahr-
bereit 01522 8344898

Suche Deutsches, Japanisches 
Fahrzeug Škoda. Auch Unfall. 0175 
1696564 oder 05196 3147531. Ger-
ne WhatsApp

Verkaufe Golf 1 Cabrio, Bj. 1991, 
schwarz, 170 tkm, Fahrwerk neu, 
TÜV 3/20, 98 PS, VB, Kreidler Florett 
restauriert 0172 1864694

Suche Zündapp NSU, Kreidler und 
andere Mopeds, Motorrad, Roller 
0173 5441032

Škoda Fabia Kombi, top Zustand, 
TV 1/21, Sondermodell 1.4 l, 75 PS, 
AHK, EZ 4/03, v. Extras, scheckheft-
gepflegt, Reifen neu, Bremsen neu, 
3390.- 0170 1848686

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944 - 36160  ·  www.wm-aw.de Fa.

Ford Fiesta, top Zust., 5trg., 1.3 l, 60 
PS, EZ 3/05, TÜV 6/20, Klima, 139 
tkm, EFH, ZV, Servo, Wi.-/So.-Rei-
fen, 2790.- 0151 28743078

verkaufe

Fliegenrute Rolle Fliegen Telerute 
Angelschirm Brandungsruten Rollen 
Rutentaschen Kescher Köderboxen 
ABU DAM Balzer Plano guter Zu-
stand VHB 0178 1447834

Zu verkaufen: 71 Bände Nobelpreis 
für Literatur ab 1901 in gutem Zu-
stand für 71.-. Suche ständig Sach- 
und Fachbücher. 0151 70022178

Flohmarktartikel abzugeben. PC 
Spiele, Musik-CDs, Angelzubehör, 
Sammelbilder/Alben, einfach anru-
fen man wird sich schon einigen. 
05055 941267

Verkaufe Küchengeschirr: Zwie-
belmuster/Schirnding-Bavaria, spül-
maschinenfest, 6 tief, 6 flache, 1 
Schüssel, 1 Platte, 1 Sauciere 100.-, 
neu 05163 6256

Umständehalber 1 neues Wand-
Bidet A18 weiß, Sanibel, noch nicht 
benutzt, günstig zu verkaufen, NP 
146.-, jetzt 80.- 0157 73807833

4 Stck. Esszimmerstühle natur 
Loom Sitz in beige Leder, VB 50.-/
Stück 05193 7382

Diverse Abendkleider Größe 38/40/ 
42 VHS zu verkaufen, 3 Paar Tanz-
schuhe, Gr. 36, silber, nicht getragen, 
sehr günstig 0176 54265070

Wir halten weiterhin eine gr. Aus-
wahl an tollen Vogelhäusern und 
Nistkästen für Sie bereit. Wietzen-
dorf, Über der Brücke 10. 0178 
4726638

Apple iMac 21,5 Zoll, 2,8 GHz Intel 
Core i5, 8 GB RAM, 1 TB Festplatte, 
Kaufdatum 2015, VB 699.-, Weber 
Grill Q3000 mit Abdeckung 250.- 
0170 5512333

Kaminholz Eiche und Feuerholz zu 
verkaufen 0171 5466686

Flohmarkt 13.1. von 11 bis 15 Uhr 
in Bispingen, Borsteler Straße 21: 
Aquarium m. Zubeh., Teeserv. Fürs-
tenberg, Schalen und Platten v. Ro-
senthal, alte Zigarrenkisten uvm.

Reifen, neu, 0 km, Conti Premium 
Contact 2E, 205/55R16-91H, 130.-, 
Nähm. alt Phönix für Deko 50.- 0160 
92079307

Einbauküche mit Tresen und 2 Bar-
hocker, Apothekerschrank usw., 
noch eingebaut, 600.- VHS 05192 
3371

suche

Geschichte bis 1945, Privathistori-
ker kauft: Soldatenfotos/Alben, 
Wehrpaß, Orden, Urkunden, Feld-
post, Bücher, Helm, Bajonett, Uni-
form, etc. 04231 930162

Suche Übungsmöglichkeit für Sa-
xofon in Schneverdingen. 0176 
57277032

Suche Silberbesteck! Auch ange-
laufen od. Einzelteile 05032 8913736

Kaufe Zinn aller Art! (Teller, Krüge, 
Becher) sowie Silberbesteck 90/100/ 
800 (auch versilbert o. Einzelteile) 
alles anbieten! 0177 6123306

Kaufe Ihren Trödel: Porzellan, Blei-
kristall, Möbel, Lampe, Antik, Näh-
maschine, Pelze, Modeschm., Uh-
ren, Münzen, Nachlass, uvm. Alles 
anbieten! 0177 6123306

Vierköpfige Familie sucht ein gro-
ßes Baugrundstück zur Errichtung 
eines Einfamilienhauses in Soltau. 
05191 979278

Moin moin! Suche Zinn in kleinen 
und großen Mengen, bitte alles an-
bieten. 01520 9281667

Zahle Höchstpreise für alte dt. Mi-
litärsachen, z. B. Nachlass: Flieger-
pokal ab 4.000.-, Dt. Kreuz in Gold 
ab 2.000.-. Keine Weitergabe 0162 
6724135

Kaufe Münzsammlungen von Pri-
vat zu fairen Preisen. Kupfer, Silber, 
Gold bitte alles anbieten! 01577 
4580204

immobilien
vermietung

3-Zi.-EG-Whg., 82 qm, Neuenkir-
chen, Bj. 98, mit Terrasse und Stell-
platz; VB, EBK, Keller v. privat 520.- 
zzgl. NK ab 01.03.2019 01577 
7231000

Munster Nähe Bahnhof / Flüggen-
hofsee. 2,5 Zimmer, EG, Loggia, 
Stellplatz und Fahrradkeller mit Di-
rektzugang. 76 qm, 600.- warm. 
0172 9509509

NKN-Delmsen, Haushälfte, 3 Zi., 
100 qm, ruhige Lage, EBK, Vollbad, 
GWC, Terrasse, Abstellr., Carport, 
KM 500.- + NK, ab 15.03.19 zu verm. 
0152 04543556

Wietzendorf, 3-Zi.-Komft.-Whg., ca. 
95 qm, EG, EBK, Kellerräume, Gara-
ge mit Abstellraum, Garten, ruhige 
zentrale Lage ab 1.3.19, keine Tiere, 
an NR zu vermieten 05196 545

Suche 3-Zi.-EG-Whg. mit Terrasse, 
Carport/Garage, ca. 70 - 80 qm, in 
Svd.-Ort zum nächstmögl. Zeit-
punkt, 1 Katze sollte erlaubt sein 
0151 43157094

Soltau, 2-Zi.-DG-Whg., 42 qm, KM 
360.-, NK 120.-, Kaution 720.-, zen-
trumsnah, frei zum 1.3.19, Mo.-Fr. 
05191 16034

Soltau, 2-Zi.-Whg., 1. Etage, 58 qm, 
KM 460.-, NK 140.-, Kaution 2 MM, 
zentrumsnah, frei zum 1.4.19, Mo.-
Fr. 05191 16034

Ruhiger Rentner, Nichtraucher, 
sucht in Schneverdingen 2 Zi., ca. 40 
- 50 qm, helfe gerne bei Gartenarbeit 
0160 94938288

Lagerfläche, Lagerbox, Stellplatz f. 
Wohnwagen, keine Scheune, feste 
Halle, auf Wunsch als abgeteilter Teil 
in Wietzendorf. 0171 2130842

Frisch renovierte 3 - 4-Zimmer- 
Wohnungen in Munster zu vermieten. 
0151 67806748

Soltau-Tiegen, helle 3-Zi.-Whg., 96 
qm, EBK, Bad mit Dusche, Fußbo-
denheizung, Keller und Balkon, ab 
1.2.19 bezugsfertig, KM 470.- + NK 
039088 6384

Svd., 2-Zi.-Whg., EBK, D.-Bad + 
G-WC, 65 qm + Wintergarten, KM 
450.- + NK + Kt., ab 1.1.19 frei 05195 
3729966

Soltau, Zentrumsnähe, 3-Zi.-Whg., 
KM 360.- + NK/Kt., neues Bad, La-
minat, EBK, Keller, Kabel-TV, Pkw- 
Stellplatz 05191 3202

Bispingen Bungalow, ruhige Lage, 
ca. 104 qm, 4 Zi., EBK, Bad, G-WC, 
Carport, Terrasse, Garten, keine 
Haustiere, zu vermieten ab 1.4.19, 
KM 600.- + NK, K-TV 05194 2326

Soltau, 3-Zi.-Whg., 93 qm, 1. OG, 
Balkon, Pkw-Stellpl., EBK, Bad m. 
Du. u. V-Bad, Holzpark., oh. Tierh., 
sofort frei, 625.- + NK + 3 MMKt. 
0172 4319242

Svd., v. priv., schöne 3-Zi.-Whg., 
Süd-Balkon, Nähe Höpen, 52 qm, 
DG, ruh. Lage, EBK, Nähe Zent., 
Pkw-Stellpl., nur an Nichtr. zu verm. 
0179 6480430

Soltau, renovierte 3-ZW mit Balkon 
im MFH, 3. Obergeschoss, 70 qm, 
keine Tierhaltung, EBK könnte über-
nommen werden, ab sofort frei, KM 
385.- + NK + Kaution  05191 979943

Soltau, Schuhmacherstr., helle 
2-ZW, DG, ca. 60 qm, Laminat, Flie-
sen, keine Tierhaltung, Stellplatz, KM 
300.- + NK/Kaution, 05191 979943

2-Zi.-Komf.-Whg., Schneverdg., 
EBK, Bad, Abst., kl. Balkon, Keller, 
Pkw-Stellpl., im 6-Fam.-Haus, für 
junge Frau geeignet, z. 1.4.19 frei, 
385.- zzgl. NK, ruh. Lage 05198 290

immobilien
kauf / verkauf

Wiese in Bispingen zu verkaufen, 
8000 qm, teilerschlossen, 20.000.- 
01577 1279166

      über 45 Jahre

29640 Schneverdingen · Verdener Straße 2

Telefon (0 51 93) 9 80 90 · Fax (0 51 93) 98 09 10

      über 45 Jahre

29640 Schneverdingen · Verdener Straße 2

Telefon (0 51 93) 9 80 90 · Fax (0 51 93) 98 09 10

Wir verkaufen ihr Haus!
•   Wir begleiten Sie nicht nur bis zum Kaufvertrag, 

sondern bis zur Übergabe an den Käufer
•  Wir stehen Ihnen mit unserem langjährigen 

Fachwissen zur Seite
•   Energiepass wird für den Auftraggeber 

kostenlos erstellt
•  ohne Vertragsbindung und ohne Kosten für 

den Verkäufer www.meyer-traumhaus.de

Ihnen wird der Garten zu groß und 
die Arbeit zu viel? Suche Baulücke 
in Schneverdingen oder Soltau zur 
EFH oder DH-Bebauung, Angebote 
bitte an: objekt2016@aol.com

stellenmarkt

Sozialassistent sucht ab Februar 
2019 Anstellung in Teilzeit im Raum 
Soltau + ca. 20 km Umkreis. Ange-
bote an chkle@gmx.de

Zuverlässige Reinigungskraft auf 
450,- Euro Basis in Soltau gesucht. 
05191 3379

Innenausbauer sucht Arbeit, Flie-
sen verlegen, Trockkenbau, Spach-
tel- und Renovierungs-Arbeiten. 
01520 3008529

tiermarkt

Biete kostenlos Einstellplatz für 
Esel oder Shetty in Neuenkirchen-
Tewel, Rundumbetreuung, Sandpad-
dock mit direktem Stallzugang. 
05195 621

Gnadenhof De Hun‘nenhoff sucht 
schönes Zuhause für „Keks“, Aireda-
le Mix, 10 Jahre, lieb, gerne Einzel-
platz oder mit 1 Hündin. 0152 
21626401

Komplettaquarium 180 l mit Zub. 
und Edelstahl Außenvoliere 1x2 m. 
zu verschenken. Bei Interesse 05191 
999226

Offenstall mit Boxenmöglichkeit u. 
Reitplatz und Weide für 1-2 Pferde in 
Hemsen zu vermieten. 0177 3475318

Gnadenhof De Hun‘nenhoff sucht 
für tolles Hundepärchen, Elli und Or-
lando, 3 Jahre, ein schönes Zuhause. 
0152 21626401
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Coupon ausfüllen und an den Heide Kurier, Kirchstraße 4, 29614 Soltau, senden.
Natürlich können Sie ihn auch im Verlag oder in einer unserer Annahmestellen abgeben.
Bei Zusendung bitte den passenden Geldbetrag in bar beilegen (keine Briefmarken). ✁

✁Mit der Auftragserteilung erklären sie sich damit einverstanden, dass die Veröffentlichung ihrer Kleinanzeige in der gedruckten Ausgabe und in der Pdf-Datei der Heide-Kurier-Ausgabe auf unserer Homepage im Internet erfolgt.

Heide Kurier am Mittwoch: freitags um 11 Uhr
Heide Kurier am Sonntag: mittwochs um 11 Uhr

SO GEBEN SIE IHRE
PRIVATE KLEINANZEIGE AUF:

Füllen Sie den Coupon aus der Zeitung mit Ihrem Anzeigentext, 
Adresse und Bankverbindung aus und schicken Sie ihn an den 
Heide Kurier. 

COUPON  .........................................................................

Sie schätzen persönlichen Kontakt und Beratung? 
Dann kommen Sie gerne in den Verlag in die Kirchstraße 4 
in Soltau. Dort werden Sie von unseren freundlichen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern individuell beraten.

GESCHÄFTSSTELLE  ..................................................

ANNAHMESTELLEN  ...................................................

Buchen Sie einfach Ihre Anzeige im Internet.

www.heide-kurier.de

ONLINE  ..........................................................................

SOLTAU

Buchhandlung Schütte
Poststraße 22

Touristik-Alber
Lüneburger Straße 30

Karsten Inselmann
Feldstraße 4

Tabakwaren Lührs
Marktstraße 8

SCHNEVERDINGEN

famila-Markt
Am Vogelsang 12

Buttgereit
Verdener Straße 9-11

NEUENKIRCHEN

Buchhandlung Ohlhoff
Hauptstraße 25

BISPINGEN
Alles für das Kind
Hauptstraße 9

MUNSTER
famila-Markt
Kohlenbissener Grund 8-12

Gabriele Mühe
Veestherrnweg 12

DORFMARK
EDEKA Siegl
Poststraße 2

MÜDEN / ÖRTZE
Pressefachgeschäft D. Peters
Hauptstraße 5

HERMANNSBURG
Malys Eck
Celler Straße 17

Private Kleinanzeige nur 3.- E
Bei Veröffentlichung der gleichen Anzeige

im HEIDE KURIER „am Mittwoch“ und „am Sonntag“ nur 5.- E
Anzeigen-Text (bitte hinter jedem Wort und Satzzeichen ein Feld frei lassen):

Erscheinungsdatum:

HEIDE KURIER
„am Mittwoch“ ______________ 

HEIDE KURIER
„am Sonntag“ ______________

Name _________________________________________________________

Straße _________________________________________________________

Ort _________________________________________________________

IBAN _________________________________________________________ Unterschrift

AM-Verlag
Kirchstraße 4 · 29614 Soltau
Postfach 1352 · 29603 Soltau
Telefon 05191 98320
Telefax 05191 983214

Chiffregebühr: pro Chiffre-Nr. bei Zusendung 5.- E, bei Abholung 3.- E.

T e l.
In der Rubrik

Fahrzeugmarkt

Verkaufe

Suche

Stellenmarkt

Immobilien-Kauf/-Verkauf

Immobilien-Vermietung

Urlaub

Sie & Er

Tiermarkt

Sonstiges

Annahmestelle:

ANNAHMESCHLUSSZEITEN FÜR PRIVATE KLEINANZEIGEN

partnerkontakte

Lora
süße Schmusekatze, ladies.de

 05191 979471

 GANZ
NEU ❤❤



private kleinanzeigen
Gnadenhof De Hun‘nenhoff sucht 
für Raik, Malinois Mix, 1,5 Jahre, ein 
schönes Zuhause. 0152 21626401

sie & er

Sie und Er suchen nette Sie für ge-
legentliche Treffen zu dritt aus dem 
Heidekreis. Bei Sympathie gerne 
mehr. Chiffre 15234 Heide Kurier 
Soltau

Nicht nehmen was kommt, sondern 
finden was paßt. Er, 60 J., 1,80 m, 
NR/NT, sucht nette Partnerin für eine 
liebevolle Beziehung. Chiffre 15233 
Heide Kurier Soltau

Biikebrennen? T?

Gepflegt. einfühls. Rentner, 70+, 
vorzeigbar, 1,78, schlank, sucht Ge-
genstück, bei der auch „nur die Lie-
be zählt“. Chiffre 15232 Heide Ku-
rier Soltau

Handwerker, 65 J., naturverb., 
sportl. Typ mit Herz, Hirn und Humor, 
sucht taffe junggebl. ehrliche schlan-
ke Sie für gemeins. Neuanfang. Chif-
fre 15231 Heide Kurier Soltau

Welches Paar, gerne älter, sucht 
den Hausfreund, Mitte 55, vorzeig-
bar, um die Dame des Hauses glück-
lich zu machen, nur Mut. Chiffre 
15230 Heide Kurier Soltau

Unglaublich, Er, 49 Jahre, sucht im-
mer noch eine nette Sie zwischen 35 
und 45 Jahre zwecks fester Bezie-
hung. Meld Dich doch einfach. 0152 
24485317

Das Glück ist entschwunden, so wie 
der Schlußakkord einer Melodie. Hör 
nicht mehr das zarte Vibrieren einer 
Stimme, wenn sie sagt „ich mag 
dich“. Bin mir sicher, das Verlorene 
noch einmal zu finden, vielleicht in 
diesem Jahr. PS. Jahrgang - Rentner. 
Chiffre 316, Alles für das Kind, 
Bispingen

Mann, Mitte 40, sucht zum neuen 
Jahr eine Frau zum Spaß haben und 
Kennenlernen. Bei Interesse einfach 
melden. SMS/MMS 0152 36307035

urlaub

         WOHNMOBILVERMIETUNG
           TELEFON (05195) 96 09 91

   WWW.HR-FAHRZEUGVERMIETUNG.de

sonstiges

Hi Ziege, wenn das wirklich so ist 
dann sei mal mutig und verrückt. Du 
weißt wo ich arbeite! Dann weiß ich, 
dass Du es bist. Denk an dich. Stur-
kopf

Ziege. Mein ganzes Leben war ich 
einsam außer mit Dir. Es ist viel pas-
siert, aber man kann es zusammen 
bewältigen. Nur nicht auf andere 
hören. Sturkopf

Hi Sturkopf, ich will „tiefen“ Augen-
kontakt mit dir. Der Oktober ist schon 
lange her. Melde dich per SMS, du 
hast die Nummer. Denk an dich. 
Ziege

Kinder-Flohmarkt am So. 10.2.19 in 
der Kindertagesstätte Oerrel, von 13 
bis 16 Uhr, Tischvergabe. 0171 
8714665 oder 0176 84141352

Wer verschenkt Flohmarkt-Artikel 
wird kostenlos abgeholt Raum 
Schneverdingen, Fintel 0160 
8052488

dienstleistungen
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Unserer heutigen
Ausgabe liegen Prospekte

folgender Firmen bei:

Wir bitten um Beachtung.
Bedenken Sie bitte, daß unsere
Kunden oft nur einen Teil der

Gesamtausgabe belegen
und Sie nicht alle genannten

Prospekte vorfinden.

beilagenhinweis

HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN
schnell - sauber - preiswert

Einlagerungen u.a. Dienstleistungen.

www.haushaltsaufloesungen-soltau.de
Info: Fa. Kilian  05191 967191

notdienste
Allgemeine Rettungs- und Notdienste
Notruf für Notarzt, Rettungstransportwagen, 
Rettungshubschrauber und Feuerwehr Tag und Nacht .........................112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst ...................................................116117
Qualifizierter Krankentransport
Anforderung qualifizierter liegender Krankentransport  
über die Rettungsleitstelle ....................................................05191 19222

Kreiskrankenhäuser - Heidekreis-Klinikum GmbH
Soltau, Oeninger Weg 30, 29614 Soltau ................................. 05191 6020 
Walsrode, Robert-Koch-Straße 4, 29664 Walsrode ................. 05161 6020

Augenärztlicher Notdienst
Sonnabend, Sonntag und Feiertage  
10.00 bis 16.00 Uhr .........................................................04131 6722333

Zahnärztlicher Notdienst 
von 10.00 bis 11.00 Uhr und von 16.00 bis 17.00 Uhr
12.1. und 13.1.2019
Dr. Frank-Niels Reese, Martin-Luther-Str. 5, Soltau ...............05191 16111

HNO-fachärztlicher Notdienst zu erfragen über
Praxis Dr. Müller-Kortkamp .................................................05191 986000

Tierärztlicher Notdienst Altkreis Soltau 
von Samstag, 12.1.19, 14.00 Uhr bis Montag, 14.1.19, 7.00 Uhr: 
Dr. Ariane Böttcher-Künneke, Behringen (Kleintiere) ..........05194 4187069 
Dr. Hans-Georg Brinckmann, Schneverdingen (Kleintiere) ...05193 975611 
Dr. Tobias Wollny, Soltau (Klein- und Großtiere) ....................... 05191 2721 
Alexander Künneke, Behringen (Pferde) ............................05194 4184064

Apotheken-Notdienst vom 12.1. bis 18.1.2019
Soltau, Schneverdingen, Neuenkirchen, Bispingen, Fintel, Munster:  
Notdienst: von 8.00 bis 8.00 Uhr des folgenden Tages
Sa., 12.1. Bahnhof-Apotheke, 
 Schneverdingen, Bahnhofstraße 35 ....................05193 52453
So., 13.1. Heide-Apotheke, Schneverdingen, 
 Schulstraße 2....................................................... 05193 1243
Mo., 14.1. Stadt-Apotheke, 
 Schneverdingen, Verdener Straße 13.................... 05193 2121
Di., 15.1. Nuss-Apotheke, Soltau, Lüneburger Straße 4 ..05191 938843
Mi., 16.1. Die Alte Stadtapotheke,  
 Soltau, Unter den Linden 1 ................................... 05191 2225
Do., 17.1. Löwen-Apotheke, Soltau, Wilhelmstraße 6 ........... 05191 2400
Fr., 18.1. Medicus-Apotheke,  
 Soltau, Walsroder Straße 8 ................ 05191 12555 u. 12505
Zusatzdienst Soltau: Mo., Di., Do., Fr. bis 20.00 Uhr 
Sa., 17.00–18.30 Uhr, So. 10.30–12.30 Uhr und 17.00–18.30 Uhr.
Sa., 12.1.: Rosen-Apotheke, Soltau, Lüneburger Straße 9 ...... 05191 2281
So., 13.1.: Rosen-Apotheke, Soltau, Lüneburger Straße 9 ...... 05191 2281
Bergen/Hermannsburg/Fassberg/Unterlüß/Wietzendorf: 
vom 12.1. bis 18.1.2019
Hubertus-Apotheke, Hermannsburg, Gerichtsweg 1 ................ 05052 452

familienanzeigen

Und die Seele unbewacht will in freien Flügen schweben,
um im Zauberkreis der Nacht, tief und tausendfach zu leben.

H. Hesse

Wir trauern um unser langjähriges Vereinsmitglied

Günter Ellert
Den Angehörigen sprechen wir 

unsere aufrichtige Anteilnahme aus.

Die Mitglieder der Teestube Soltau e. V.

Und immer sind da Spuren Deines Lebens;
Gedanken, Augenblicke und Gefühle.
Sie werden uns an Dich erinnern
und uns glücklich oder traurig machen,
Dich aber nie vergessen lassen.

Monika Schneider
geb. Meyer
* 04.05.1950   † 13.12.2018

In Liebe
Dein Hans-Jürgen
Benjamin und Katharina

Nordstraße 17, 29633 Munster

Auf Wunsch von Monika haben wir uns 
im engsten Kreis von ihr verabschiedet.

heide kurier –
am Mittwoch

und am Sonntag

Digital auf Streife 
Polizeistation Faßberg jetzt bei Facebook

FASSBERG. Der Startschuß ist 
gefallen: Ab sofort begibt sich Poli-
zeikommissarin Yvonne Maniewski 
digital „auf Streife“. So finden Bürge-
rinnen und Bürger der Gemeinde 
Faßberg ihre Polizei nun auch ver-
stärkt dort, wo sie sich im Laufe eines 
Tages ohnehin häufig aufhalten, 
nämlich bei Facebook. Über den 
neuen Account betreut Maniewski 

ihre Community vor Ort als Ergän-
zung zu ihrer sonstigen Aufgaben. 
Die Beamtin der Polizeistation Faß-
berg betreibt damit den ersten per-
sonifizierten Facebook-Account in 
der Polizeiinspektion (PI) Celle.

In England und den Niederlanden 
gehört das sogenannte „digitale 
Community Policing“ schon seit Jah-
ren zum Verständnis einer modernen 
Polizeiarbeit. Auch die deutsche Po-
lizei hat in den zurückliegenden Jah-
ren ihre Präsenz in den sozialen Me-
dien immer weiter ausgebaut. So ist 
beispielsweise die PI Celle auf „Twit-
ter“ aktiv. Soziale Medien zeichnet 
aus, daß eine unmittelbare digitale 
Kontaktaufnahme und Kommunika-
tion möglich ist. Auf diese Weise 
kann die Polizei mit den Menschen 
in den direkten Austausch gehen. 
Gerade Facebook bietet sich hier an. 
Auf der Seite „Yvonne Maniewski“ 
werden künftig unter anderem orts-
bezogene Fahndungen, Zeugenauf-
rufe, Warnungen und Verkehrshin-
weise veröffentlicht. Über den Mes-
senger im Facebook-Account be-
steht die Möglichkeit, Kontakt aufzu-
nehmen. Dringende Einsatzlagen 
müssen jedoch weiterhin direkt über 
den Notruf 110 oder die Dienststelle 
in Faßberg unter der Rufnummer 
(05055) 234 gemeldet werden.

Yvonne Maniewski, Beamtin der Po-
lizeistation Faßberg, betreibt den 
ersten personifizierten Facebook-
Account in der Polizeiinspektion 
Celle. 

Schulausfälle im Winter  
Landkreis Heidekreis weist auf Regelungen hin

HEIDEKREIS. Der Landkreis Hei-
dekreis weist auf die Regelungen 
zum Unterrichtsausfall bei extremen 
Witterungsbedingungen hin. Denn: 
Wenn es im Winter glatt ist oder 
schneit, sind davon auch immer die 
Schulwege betroffen. „Das kann zur 
Folge haben, daß Schülerinnen und 
Schüler die Schule nicht erreichen 
oder verlassen können, weil die 
Schülerbeförderung nicht mehr 
durchführbar ist oder weil das Zu-
rücklegen des Schulweges eine un-
zumutbare Gefährdung darstellen 
würde“, erklärt eine Sprecherin des 
Landkreises Heidekreis. 

Ist die Sicherheit der Schulwege 
und der Schülerbeförderung nicht 
mehr gewährleistet, wird stets auch 
der Unterrichtsausfall angeordnet, 
um zu verhindern, daß sich Schüle-
rinnen und Schüler trotzdem auf den 
Weg machen. Die Entscheidung, den 
Schulunterricht und die Schülerbe-
förderung ausfallen zu lassen, ist im 
Wesentlichen abhängig von den Stra-

ßenverhältnissen und davon, ob die 
Verkehrsunternehmen den öffentli-
chen Personennahverkehr aufrecht-
erhalten können.

Die Entscheidung über einen 
Schulausfall trifft der Heidekreis in 
der Regel gegen 5 Uhr morgens des 
jeweiligen Schultages. Anschließend 
wird folgendes veranlaßt: Der Schul-
ausfall wird an die Polizeidirektion 
Lüneburg gemeldet, die wiederum 
die Verkehrsmanagementzentrale 
Niedersachsen einschaltet. Unter 
www.vmz-niedersachsen.de, Rubrik 
„Tipps und Infos“ - Stichwort „Schul-  
und Unterrichtsausfälle“, wird aus-
führlich informiert. Auch die Bürger-
Informations- und Warn-App (BI-
WAPP) wird aktualisiert. Die App 
kann kostenfrei auf Smartphones mit 
den Betriebssystemen iOS und An-
droid heruntergeladen werden. Infor-
mationen zum Download und zu den 
Einstellungen sind unter www.bi-
wapp.de/heidekreis abrufbar. Auf der 
Homepage des Heidekreises wird ein 

entsprechender Hinweis angezeigt. 
Die regionalen Rundfunksender ge-
ben den Unterrichtsausfall zusam-
men mit den Verkehrshinweisen nach 
den Nachrichten bekannt.

Landrat Manfred Ostermann ap-
pelliert an die Eigenverantwortung 
der Erziehungsberechtigten: Sofern 
diese eine Gefährdung ihrer Kinder 
auf dem Schulweg durch extreme 
Witterungsverhältnisse befürchteten, 
können sie ihre Kinder zu Hause be-
halten oder sie vorzeitig vom Unter-
richt abholen, selbst wenn kein ge-
nereller Unterrichtsausfall durch den 
Heidekreis angeordnet worden ist. 
Wenn vom Landkreis ein Unterrichts-
ausfall angeordnet worden ist, haben 
die Schulen die Aufsichtspflicht für 
die Schülerinnen und Schüler zu ge-
währleisten, die trotzdem zur Schule 
kommen. Die Informationen stehen 
auch auf der Homepage des Heide-
kreises unter www.heidekreis.de/
bürgerservice, ebenso die QR-Codes 
zum Herunterladen der BIWAPP. 

Gartenreise im Mai nach Belgien 
HEIDEKREIS. Die schönsten Gär-

ten, Märkte und Städte in Belgien 
sind Programmpunkte einer Garten-
reise vom 9. bis 12. Mai mit Teilneh-
mern aus dem Heidekreis. Wie schon 
in den vergangenen Jahren macht 
sich ein Bus Garteninteressierter aus 
der Region auf, besondere Privat-
Gärten und Gärtnereien zu erkunden.  
Los geht es in Walsrode. Auf dem 
Hinweg gibt es einenHalt im Garten 
Bergschneider mit Führung, nach der 

Grenze folgt der berühmte Garten 
von Dina Deferme. Am nächsten Tag 
führt der Weg zum Maeirlaenhof, der 
bereits als „Schönster Garten Belgi-
ens“ ausgezeichnet wurde, in die 
Gärtnerei von Anni und Frans Geijsels 
und durch Brügge. Mit einem Besuch 
des Gartens von Architekt Chris Ghy-
selen, beginnt der dritte Tag. Danach 
geht es zu den Gartentagen Beervel-
de, die in jedem Jahr tausende Be-
sucher anziehen. Der Weg der Besu-

cher führt entlang der Stände von 
mehr als 220 Ausstellern durch einen 
der schönsten Privatparks des Lan-
des. Am Sonntag auf dem Rückweg 
über die Niederlande sind die auf 
zweieinhalb Hektar angelegten 25 
Gärten der berühmten Gartenarchi-
tektin Mien Ruys Ziel, bevor es auf 
den Weg Richtung Heimat geht. Es 
sind noch wenige Restplätze vorhan-
den, Infos gibt es bei Sonja Buchhop 
unter Ruf (05161) 3965.

NABU: Alternativen zu Streusalz 
HEIDEKREIS. Der Naturschutz-

bund NABU macht auf die vielfältige 
negativen Auswirkungen von Streu-
salzen aufmerksam und will den 
Blick auf Alternativen lenken. „Das 
Salz schädigt nicht nur den Nähr-
stoffhaushalt der Straßenbäume, die 
dadurch anfälliger für Schädlinge 
und Krankheiten werden. Sondern 
es wird darüber hinaus über die Ka-
nalisation in die Bäche gespült. Dort 
kann es die auf Süßwasser angewie-
senen Fische und Kleintiere schwä-
chen“, so der Pressesprecher des 
NABU Niedersachsen. Auch die 

Pfoten von Wild- und Haustieren 
vertragen das Salz nicht, sie können 
sich entzünden. Neben den ökologi-
schen Folgen verursache Streusalz 
zudem wirtschaftliche Schäden wie 
die Korrosion an Brücken und Kraft-
fahrzeugen. Diese Auswirkungen 
können durch Alternativen zum 
Streusalz vermieden werden. Dazu 
gehören salzfreie, abstumpfende 
Streumittel wie Granulate, Split, 
Sand oder Kies. Im Handel gibt es 
vom Umweltbundesamt (UBA) gete-
stete Produkte. Das UBA hat für 
Streumittel, die bestimmte ökologi-

sche Anforderungen erfüllen, das 
Umweltzeichen „Der Blaue Engel“ 
vergeben. In einigen Städten und 
Gemeinden ist der private Einsatz 
von Streusalz ohnehin offiziell nicht 
erlaubt. Verantwortungsvollen Bür-
gern empfiehlt der NABU Nieders-
achsen beim Kauf von Streugut auf 
das Umweltzeichen „Der Blaue En-
gel“ zu achten. Für eine umwelt-
schonende, kostengünstige und 
gleichzeitig nachhaltige Glättebe-
kämpfung sollte das Streugut zu-
sammengekehrt und für den näch-
sten Einsatz aufbewahrt werden.

Bauausschuß
SOLTAU. In öffentlicher Sitzung 

tagt der Bauausschuß der Stadt Sol-
tau am 15. Januar ab 17 Uhr im Sit-
zungssaal im alten Rathaus. 

U-Netz
SOLTAU. Das Unternehmerinnen-

Netzwerk „U-Netz Heidekreis“ lädt 
am heutigen Mittwoch, den 9. Janu-
ar, von 20 bis 21.30 Uhr zu einem 
Treffen im „Fliegenden Klassenzim-
mer“ am Soltauer Spielmuseum ein. 
Dann stellt das Netzwerk Interessier-
ten und Neugründerinnen seine Ar-
beit vor. Kosten entstehen nicht. 
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ALLES FÜRALLES FÜRALLES FÜRALLES FÜR

statt 6.99 €

1 Flasche

statt 9.90 €

10 Packungen

500 g500 g

statt 8.58 €

2 Kisten

Beefsteak-
rouladen
nur aus der Oberschale 
geschnitten, super zart
     (1 kg = 10.00 €)

  
Fürst Bismarck
Mineralwasser
verschiedene Sorten
12 Glasflaschen à 0,7/0,75 Liter 
(1 Liter = 0.30/0.28 €)
zzgl. 6.60 € Pfand

Schweine-Nacken
mit Knochen, 
leicht durchwachsen,
im Stück
(1 kg = 3.33 €)

Gyros-Pfanne
Schweinefleisch in Streifen
nach Gyros-Art gewürzt

1,5 kg1 kg

Spanien
rote und orange 
Roma-Cherrytomaten 
oder rote und gelbe 
Cherrytomaten Kl. I

 orange 

Mischen Sie 
selbst:

1 kg

Spee
Megaperls, Gel, Duo-Caps 

oder Weißer Riese
Megaperls, Gel
verschiedene Sorten
18/20 WL (1 WL = 0.14/0.13 €)

statt 7.98 €

Packungen/
Flaschen2

Boris Jelzin 
Vodka
37,5% vol.
0,7 Liter
(1 Liter = 7.14 €)

  
Hofgut 
Markenbutter
250 g (100 g = 0.67 €)

statt 5.97 €

3 Packungen

   
Arla Buko 
Frischkäse oder 
Frischkäsezubereitung
verschiedene Sorten
und Fettanteile, 200 g
(100 g = 0.50 €)

statt 6.95 €

5 Becher

Haribo 
Fruchtgummi 
oder Lakritz
verschiedene Sorten
160–200 g 
(100 g = 0.31–0.39 €)

Haribo 

statt 7.92 €

8 Beutel

Knorr Fix
verschiedene Sorten
28–100 g 
(100 g = 0.50–1.79 €)

statt 8.90 €

10 Beutel

Monte Castello 
italienische 
Teigwaren
verschiedene Sorten
500 g 
(1 kg = 1.00 €)

Mo. – Sa.  7 – 21 Uhr:   Munster  I  Schneverdingen  
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